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Personaländerungen in der Gemeindeverwaltung 

Zum 1. September 2022 gab es in der Gemeinde­
verwaltung einige personelle Veränderungen. 
  
Der Gemeinderat hat Carmina Denzel als neue 
Hauptamtsleiterin ausgewählt. Sie folgt auf Frau Leb­
herz, die sich seit Anfang August im Mutterschutz 
befindet. Frau Denzel war zuvor bei der Gemeinde 
Gutenzell­Hürbel als Hauptamtsleiterin tätig. 
  
Außerdem hat Lena Forstenhäusler ihre dreijährige 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten begon­
nen. 
  
Die Betreuung unserer Auszubildenden übernimmt  
überwiegend Nadine Hutschneider, die hierfür die 
Ausbildereignung erworben hat. Darüber hinaus wird 
Frau Hutschneider neue Kassenverwalterin, nachdem 
sich Franz Wohnhaas zum 31.10.2022 in den wohl­
verdienten Ruhestand verabschiedet. 
  
Die Nachfolge von Frau Hutschneider im Bürgerbüro 
tritt Jennifer Sonntag an, die im Sommer Ihre Ausbil­
dung zur Verwaltungsfachangestellten erfolgreich bei 
uns beendet hat. 

Wir wünschen allen einen guten Start und viel Freude bei der Arbeit im Rathaus Tannheim. 
  
Thomas Wonhas  
Bürgermeister 
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„Lasst nicht nach im Beten, werdet nicht müde darin 
und tut es immer mit Dank!“, 
schrieb Paulus den Kolossern 
  
Beten ist Sprechen mit Gott 
Das ganze Kirchenjahr über soll in unserer Diözese dieses Gespräch mit Gott 
stattfinden - ein ewiges Gebet. 
  

Wie bei einem Staffellauf wech-
seln sich alle Gemeinden ab, an 
einem Tag des Jahres, Jesus Christus im Zeichen des 
Brotes in unsere Mitte zu nehmen und anzubeten. 

Tag der Ewigen Anbetung am 11. September 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit anschließender Aussetzung des Allerheiligsten 
anschl.	 Betstunde 
12.00 Uhr	 Stille Anbetung 
13.00 Uhr	 Betstunde des Frauenbundes 
14.00 Uhr	 Anbetung mit modernen Lobpreisliedern 
15.00 Uhr	 Mütter beten für ihre Familien 
16.00 Uhr	 Zeit für Stille - Gebet - Nachdenken 
17.00 Uhr   	 Betstunde des Projektchors 
18.00 Uhr	 Andacht mit eucharistischem Segen 
  
Wir freuen uns über alle, die helfen, dass dieses Gebet weitergetragen wird! 

Spielen Sie gerne - z. B. Brettspiele, Kartenspiele (Schafkopf, Rommé u. a.)? 

 Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zel-
len“ arbeiten, bringt Spaß ... 

Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch sehr gerne einfach so zum „Hoigada“ zu uns kommen.  

Wir laden Sie herzlich ein zum 

Spielenachmittag 
am Dienstag, den 20. September 2022, 14.00 Uhr 

im Kirchengemeindehaus.  

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemütliche Stunden. Bringen Sie Freunde und Bekannte 
mit. Wir freuen uns auf Sie.  
  
Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber auch gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen.  
  
Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen? Rufen Sie uns an. Marlies Keß-
ler (Telefon 2116). 
Ihr Seniorenteam  
  
Vorschau:  
Seniorennachmittag am Dienstag, 04. Oktober 2022, 14.00 Uhr
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am kommenden Montag, den 12. September, um 18:30 Uhr, 
findet im Saal des Dorfgemeinschaftshauses Tannheim eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt, zu der freundliche 
Einladung ergeht. 
Tagesordnung 
1.	� Breitbandausbau im Förderprogramm „Weiße Flecken“ mit 

dem GU Netze BW 
	 - 	� Aufzeigen des aktuellen Planungsstandes in den einzel-

nen Abschnitten, 
	 - 	 Einräumung von Gestattungsverträgen (Dienstbarkeiten) 
	 - 	 Bauzeitenplan, Termin Spatenstich 
	 -	� Informationsveranstaltung zum Hausanschlussmanage-

ment 
	 -	 Verschiedenes (u. a. Anschluss Kläranlage)	  
2.	 Feuerlöschweiher Kronwinkel 
	 - Sachstandsbericht (Antrag auf Sanierung) 
	 - �weitere Vorgehensweise zur Sanierung (Folienabdichtung, 

Zaunbau)	  
3.	 Bauanträge	  
3.1	� Bauvoranfrage „Neubau eines Einfamilienhauses mit Dop-

pelgarage“ auf Grund- stücken Flst.Nrn. 386/2, 391/1 und 
391/2, Mooshauser Straße 32, Tannheim-Kronwinkel	  

3.2	� Bauantrag „Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport“ auf 
Grundstück Flst.Nr. 522/1, Eggmannstraße 46, Tannheim	  

4.	 Bürgerfragestunde	  
5.	 Genehmigung von Niederschriften	  
6.	 Bekanntgaben und Anfragen	  

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 

gez. 
Wonhas 
Bürgermeister
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 12.09. 2022, findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 1  statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
 
 
VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Das neue Semesterprogrammheft Herbst/Winter 2022 ist da! 
Im gedruckten Programmheft haben wir auf die jeweiligen 
Kurstexte verzichtet - auf der Homepage können sie alle Inhalte 
lesen - klicken Sie sich rein! 
Das neue Programmheft der vhs-Illertal gibt es ab sofort in allen 
Banken, vielen Geschäften und Rathäusern im Illertal und in der 
Geschäftsstelle am Marktplatz 15 in Erolzheim. 
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz ein-
fach anmelden. Wir nehmen auch alle Anmeldungen telefonisch 
und persönlich im Büro der vhs an und stehen gerne für Fra-
gen zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie auch unsere laufenden Zusatztermine oder 
Änderungen im Mitteilungsblatt und im Internet! 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen - das Team der Vhs Illertal 
Adelinde Wohlhüter (Geschäftsleitung) und Natalia Pellejero (Ver-
waltung/Anmeldungen) 

  
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 12.09.2022 
Gymnastik 60+ (Ingrid Schad), 9 Termine, 15:30 - 16:30 Uhr, 
Schule Berkheim, St.-Willebod-Str. 30, Turnhalle, Berkheim 
Gymnastik 60+ (Ingrid Schad), 9 Termine, 17 - 18 Uhr, Mehr-
zweckhalle Erolzheim, Bühneneingang 
Montag, 19.09.2022 
Ballet Erwachsene Anfänger (Nadine Michel), 11 Termine, 18:15 
- 19:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang 
Dienstag, 20.09.2022 
Modern Dance Basics (Susane Lober), 10 Termine, 19 - 20:30 
Uhr, Grundschule Erolzheim (Foyer 1. OG) 
Pilates am Morgen (Adelinde Bek), 12 Termine, 9:30 - 10:30 Uhr, 
Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang 
Kinderyoga für Grundschüler (Katja Veit), 6 Termine, 15:30 - 
16:15 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Hatha Yoga Basic  (Anfänger & leichte Vorkenntnisse) (Katja Veit), 
6 Termine, 16:45 - 18 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Kraftvolles Vinyasa Yoga  (Mittelstufe) (Katja Veit), 6 Termine, 
18:15 - 19:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
Beckenbodengymnastik am Morgen  (Monika Dilger), 6 Termine, 
9 - 9:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG 
ONLINE: Faszientraining (Holger Hoffmann), Kooperation vhs 
Biberach, 10 Termine, 17:35 - 18:20 Uhr 
ONLINE: Zumba®Gold - Gute Laune, Motivation und Bewe-
gung mit Zumba  (Ana Laura Olmos Alvarez), 15 Termine, 18:10 
- 19 Uhr 
ONLINE: Zumba® - Gute Laune, Motivation und Bewegung mit 
Zumba (Ana Laura Olmos Alvarez), 15 Termine, 19:15 - 20:15 Uhr 
Mittwoch, 21.09.2022 
Franzosisch am Abend  (Celine Albrecht), 12 Termine, 19 -  
20:30 Uhr, Grundschule Tannheim, erster Raum links vor dem 
ersten Haupteingang 
Pilates für leicht Fortgeschrittene  (Adelinde Bek), 12 Termine, 
17:30 - 18:30 Uhr, Illertalschule Bolanden, Turnhalle 
Donnerstag, 22.09.2022 
Italienisch für Anfänger am Vormittag  (Heike Geiselmann), 
10 Termine, 10:30 - 12 Uhr, Seminarraum vhs Illertal, Marktplatz 
15, Erolzheim 
Kraft und Ausdauertraining Bauch-Beine-Po (Claudia Ruf),  
10 Termine, 18 - 19 Uhr, Michael-von-Jung-Schule, Kirchdorf 
(neues Schulgabäude), Bewegungsraum UG 
Pilates für Fortgeschrittene  (Adelinde Bek), 12 Termine,  
20 - 21 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang 
Griechisch, mediterrane Küche  (Monika Diepolder-Manthei),  
1 Termin, 18 - 22 Uhr, Realschule Erolzheim, Küche, EG 
ONLINE. Englisch Conversation B2 (Rachel Bull), Kooperation 
vhs Biberach, 11 Termine, 9 - 10:30 Uhr 
Freitag, 23.09.2022 
Hatha Yoga- Übungskurs Fortgeschrittene  (Peter Stahl),  
10 Termine, 19 - 21 Uhr, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle 
Nordic Walking am Abend - Einsteiger (Adelinde Bek), 3 Ter-
mine, 18 - 19:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim, Parkplatz 
Griechisch, mediterrane Küche (Monika Diepolder-Manthei), 1 
Termin, 13:30 - 17:30 Uhr, Grundschule Tannheim, 3. Eingang, 
Schulküche, 1. OG 
Griechisch, mediterrane Küche (Monika Diepolder-Manthei), 1 
Termin,18 - 22 Uhr, Grundschule Tannheim, 3. Eingang, Schul-
küche, 1. OG 
ONLINE: Aktiv im Alltag für Senioren (Sandra Faber), Koope-
ration vhs Biberach, 5 Termine, 10 -11 Uhr 
Samstag, 24.09.2022 
Atelier-Goldschmiedekurs für Anfänger (Kreissle Wenzel), 1 Termin, 
10 -20 Uhr (mit Mittagspause), Atelier Wenzel Kreissle, AitrachAnd-
roid-Smartphone und Tablet-Grundlagen (Harald Belz), 1 Termin, 9:30 
- 15:15 Uhr (mit Mittagspause), Seminarraum vhs Illertal, Erolzheim 
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Landkreis Biberach senkt Energieverbräuche in 
kreiseigenen Gebäuden 
Das Landratsamt Biberach hat ein Maßnahmenprogramm zur 
Reduzierung der Energieverbräuche in kreiseigenen Gebäuden 
erarbeitet. Neben den steuerungstechnischen Maßnahmen wer-
den auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aufgefordert, im 
Rahmen ihrer Möglichkeit Energieverbräuche einzusparen. 
Landrat Dr. Heiko Schmid animiert zu einem bewussten Umgang 
mit Energie: „Mit unserem Konzept wollen wir nicht nur die Vor-
gaben des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz 
umsetzen. Vielmehr wollen wir durch die Maßnahmen Vorbild 
sein und alle dazu aufrufen Energie einzusparen. Bei uns im Haus 
kommt es unter anderem auf das Nutzerverhalten jeder einzel-
nen Mitarbeiterin und jedes einzelnen Mitarbeiters an. Genauso 
sind Sie, liebe Bürgerinnen und Bürgerinnen gefragt. Nur gemein-
sam können wir einen großen Beitrag zur Reduzierung der Ener-
gieverbräuche leisten. Das wird sicherlich eine Mammutaufgabe 
für uns alle.“ 

Maßnahmenprogramm des Landratsamts Biberach 
Bereits in den vergangenen Jahren wurden an den Gebäuden im 
Eigentum des Landkreises eine Vielzahl von baulichen Maßnah-
men zur Reduzierung der Energieverbräuche und zur Umstellung 
der Wärmeerzeugung auf regenerative Energieträger durchge-
führt. Hierzu gehört beispielsweise auch die Umstellung der Was-
serversorgung in den Sanitärbereichen auf Kaltwasser. Aktuell 
werden weitere Baumaßnahmen durchgeführt. Die Verwaltungs-
gebäude der Rollinstraße 9, 17 und 18 werden an das Nahwär-
menetz der Stadt Biberach angeschlossen und auf dem Gebäude 
Rollinstraße 9 wird eine Photovoltaikanlage errichtet. Auch die 
Schulen werden weiter saniert und erneuert. Beispielsweise wird 
die Gebäudehülle der Aula des Kreisgymnasiums in Riedlingen 
saniert. Im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach wird eine Ein-
zelraumregelung eingebaut und in der Schwarzbach-Schule in 
Biberach wird die Fassade erneuert. Die Berufliche Schule Ried-
lingen erhält zusammen mit dem benachbarten Wohn- und Ärz-
tehaus eine Holzpelletheizung sowie neue Regelungstechniken. 

Senkung der Raumtemperatur 
Die maximalen Raumtemperaturen werden in der Heizperiode 
auf die gesetzlichen Mindestbestimmungen angepasst. Dabei gilt 
eine Maximaltemperatur in genutzten Büroräumen von 19 Grad 
Celsius. In Unterrichts- und Aufenthaltsräumen gilt während der 
Nutzung eine Maximaltemperatur von 20 Grad Celsius. Gemein-
schaftsflächen in Verwaltungsgebäuden, in denen man sich nicht 
regelmäßig aufhält, etwa Flure oder große Hallen, Foyers oder 
Technikräume, werden nicht mehr geheizt, es sei denn, es gibt 
dafür sicherheitstechnische Anforderungen. 
Im Allgemeinen beginnt der Heizbetrieb im Oktober und endet 
im April. In den übrigen Monaten soll nicht geheizt werden. Zur 
Reduzierung des Wärmeverbrauchs werden die Betriebszeiten 
der Gebäudeheizung angepasst. In der Nacht und am Wochen-
ende wird die Heizung heruntergesenkt. 

Senkung des Stromverbrauchs 
Um den Stromverbrauch zu senken werden die Betriebszeiten der 
Steuerung der Innenbeleuchtung angepasst. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter werden aufgerufen das Licht bei ausreichendem 
Tageslicht abzuschalten. Auf eine Außen- und Fassadenbeleuch-
tung wird verzichtet, soweit diese nicht gleichzeitig zur Beleuch-
tung der Zugangswege dient. 

Nutzerverhalten 
Auch das Nutzerverhalten nimmt Einfluss auf den Energiever-
brauch. Dabei kann jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter durch 
einfache Maßnahmen einen Beitrag dazu leisten, Energie einzu-
sparen. Hierzu gehört beispielsweise die richtige Raumbelüftung 
im Sommer und Winter (Stoßlüftung statt Kipplüftung), die Vermei-
dung unnötiger Stromverbraucher, Verzicht auf Bürobeleuchtung 

bei ausreichendem Tageslicht, Verzicht auf unnötige Aufzugsfahr-
ten, Ausschalten von elektrischen Geräten wie EDV-Geräten und 
Beamern sowie soweit möglich Verzicht auf den Stand-by-Be-
trieb und das Herunterdrehen des Heizkörper-/Heizungsventils 
beim Verlassen des Büros. Mitarbeitende werden dabei aufgefor-
dert, im täglichen Verhalten auf Energieeinsparungen zu achten. 
Ebenso werden die Bewohnerinnen und Bewohner von Gemein-
schaftsunterkünften für energiesparendes handeln sensibilisiert. 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
Freie Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr an der Schwarz-
bach-Schule Biberach 
Die Schwarzbach-Schule Biberach, sucht für das Schuljahr 
2022/2023 noch Bewerberinnen und Bewerber für ein Freiwil-
liges Soziales Jahr (FSJ). Die Schwarzbach-Schule ist ein Son-
derpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum für geistige 
Entwicklung. Ein FSJ bietet jungen Menschen zwischen 16 und 
27 Jahren die Möglichkeit, sich persönlich weiterzuentwickeln und 
soziale Berufe näher kennen zu lernen. Es wird als Wartezeit für 
das Studium und gegebenenfalls als Vorpraktikum für die Aus-
bildung in einem sozialen Beruf anerkannt. 
Während des FSJs erhalten die Freiwilligen ein Taschengeld, 
das den Richtlinien für FSJ entspricht, 25 Bildungstage, 27 
Urlaubstage (bei einjähriger Beschäftigung) sowie eine beitrags-
freie Versicherung in der gesetzlichen Kranken-, Renten-, Unfall-, 
Arbeitslosen- und Pflegeversicherung. 
Außerdem besteht für die Eltern Anspruch auf Kindergeld. 
Die Aufgaben als FSJlerin und FSJler in der Schwarz-
bach-Schule 
Die FSJlerin und der FSJler unterstützt die Lehrkräfte bei der 
Betreuung der Schülerinnen und Schüler im Unterricht. Sie erle-
digen mit einzelnen Schülerinnen und Schülern Aufträge des 
Klassenlehrers und unterstützen sie auch bei alltäglichen Ver-
richtungen, wie beim An- und Ausziehen, beim Essen und in der 
Körperpflege. Ebenfalls gehören teilweise Fahrdienste und Ver-
waltungsarbeiten zu den Aufgabenbereichen. 
Arbeitszeiten 
Die regelmäßigen Arbeitszeiten sind von 7.45 bis 15.30  
(13.30) Uhr. Zusätzlich gibt es flexible Arbeitszeiten bei Teilnahme 
an außerunterrichtlichen Aktivitäten der Schülerinnen und Schü-
ler (z. B. Schullandheime) oder bei der Unterstützung bei diver-
sen festlichen Anlässen. 
Interessenten werden gebeten sich bei der Schwarzbach-Schule 
zu melden. Weitere Informationen gibt es bei der 
Schwarzbach-Schule 
Leipzigstraße 17, 88400 Biberach 
Telefon: 07351 34970, E-Mail: sek.sbs@biberach.de 

Gemeindehaushalte 
Umstellung auf Doppik macht den Gemeinden zu schaffen 
Das Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde hat die 
Haushaltsprüfung 2022 für 43 Städte und Gemeinden im Land-
kreis abgeschlossen. Die letzte Gemeinde legte ihren Haushalt 
Anfang August vor. 
Das Fazit der Haushaltsplanprüfung ist ernüchternd: 17 der  
43 Städte und Gemeinden planen mit einem nicht ausgegliche-
nen Gesamtergebnis 2022. Dies bedeutet, dass nicht alle Aufwen-
dungen aus Erträgen gedeckt werden. Damit wird der gesetzlich 
vorgeschriebene Haushaltsausgleich nicht oder nur unter Verwen-
dung von Rücklagen aus den Vorjahren erreicht. Die Ursachen 
dafür sind unterschiedlich. Zum Teil sind dafür höhere Personal-
kosten, die in der Doppik erforderlichen Abschreibungen oder 
eine konservative Planung aufgrund der schwer absehbaren wirt-
schaftlichen Entwicklungen verantwortlich. 
„Festzustellen war jedoch, dass die vorläufigen Jahresabschlüsse 
2020 und 2021 der Städte und Gemeinden deutlich positiver ausge-
fallen sind und so Ergebnisrücklagen aufgebaut werden konnten. Dies 
zeigt sich auch in der Liquidität und Verschuldung der Gemeinden, die 
gegenüber den damaligen Planungen positiv abweichen. Aufgrund 
dieser Voraussetzungen waren alle Haushalte 2022 genehmigungs-
fähig.“, sagt Landrat Dr. Heiko Schmid zur Beurteilung. 
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Investitionen stagnieren nicht, neun Gemeinden schuldenfrei 
Mit einem Investitionsprogramm von 225 Millionen Euro in 2022 
geben die Städte und Gemeinden des Landkreises weiterhin wert-
volle Impulse für die heimische Wirtschaft. Insgesamt 14 Millionen 
Euro Kredite sollen dafür aufgenommen werden. Dennoch sind 
neun der 43 Gemeinden Ende 2022 schuldenfrei (Betzenweiler, 
Dettingen, Dürnau, Kanzach, Kirchdorf, Mittelbiberach, Moosburg, 
Tannheim, Unlingen). Der konsolidierte Gesamtschuldenstand der 
34 Städte und Gemeinden mit Eigenbetrieben beträgt Ende 2022 
planmäßig 95 Millionen Euro. 
Gleichzeitig wird von liquiden Eigenmitteln zum Jahresende von 
109 Millionen Euro ausgegangen. Nachdem der Schuldendienst 
unter den gegenwärtigen und mittelfristig zu erwartenden Umstän-
den bedient werden kann, konnte das Landratsamt Biberach als 
Rechtsaufsichtsbehörde die entsprechenden Kreditermächtigun-
gen genehmigen. „Ungewiss ist, ob die Kommunen bei steigen-
den Baupreisen, Inflation, explodierenden Gas- und Strompreisen 
sowie Fachkräftemangel die Investitionen auch durchführen kön-
nen“, so der Landrat. „Die globalen Ereignisse wirken sich unmit-
telbar auf die Kommunen aus, die bei deren Bewältigung seit 
mehreren Jahren einen erheblichen Beitrag leisten.“ 

Hintergrund 
Von den 45 Städten und Gemeinden des Landkreises Biber-
ach unterstehen 43 der Kommunalaufsicht des Landratsamts; 
die Städte Biberach und Laupheim als Große Kreisstädte sind 
dem Regierungspräsidium Tübingen zugeordnet. Die Städte und 
Gemeinden müssen jedes Jahr ihren Haushalt der Kommunal-
aufsicht vorlegen. Kreditaufnahmen und Kassenkredite ab einer 
bestimmten Höhe sind genehmigungspflichtig. Im Rahmen der 
Prüfung wird insbesondere das Gesamtergebnis, das Investiti-
onsvolumen, die Liquidität und die Schulden sowie die vorgese-
henen Kreditaufnahmen geprüft und beleuchtet. 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert: 
Grundkochkurs für Männer 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet einen zweitei-
ligen Grundkochkurs für Männer mit der Referentin und Meiste-
rin der Hauswirtschaft, Daniela Winter, an. Der Kochkurs findet 
jeweils am Freitag, 16. und 23. September 2022 von 18 bis 22 
Uhr in der Schulküche der Ernährungsakademie, Bergerhauser 
Straße 36 in Biberach, statt. Die Kosten für beide Abende betra-
gen 40 Euro. 
Die Teilnehmer erlernen Grundtechniken für die Zubereitung von 
einfachen und zugleich leckeren Gerichten. Die Teilnehmer wer-
den gebeten, eine Schürze, ein Geschirrtuch und Vorratsbehäl-
ter mitzubringen. 
Eine Anmeldung unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de ist 
erforderlich. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Traditionelles Schlachtfest im Museumsdorf 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt für Sonn-
tag, 11. September 2022, von 10 bis 18 Uhr zum traditionellen 
Schlachtfest ein. Die Besucherinnen und Besucher können sich 
auf leckere Schlachtplatte, spannende Handwerksvorführungen 
und eine Tierschau freuen. 

Frische Würste, Kesselfleisch und mehr 
Beim Schlachtfest bleibt niemand hungrig: Die Freiwillige Feuer-
wehr Bad Schussenried versorgt die Besucherinnen und Besu-
cher mit leckerer Schlachtplatte und deftigem Kesselfleisch frisch 
aus den dampfenden Kesseln, wie früher bei der Hausschlach-
tung. Die Metzger Bernd Laux und Dr. Hans-Peter Sporleder zei-
gen zudem auf professionelle Weise, was man aus den besten 
Stücken des Fleischs machen kann. Schautafeln informieren über 
die historische Hausschlachtung. In der historischen Küche bieten 
die Damen von Service Direkt „Kartoffelwürste“ an und Museums-
bäcker Reiner Schowald holt köstliche Backwaren aus dem Ofen 
des historischen Backhäusles. Außerdem gibt es in der Kürnba-
cher Vesperstube und an einem Imbissstand schwäbische Köst-

lichkeiten. Die historische Brennerei ist am Schlachtfest ebenfalls 
in Betrieb. Dort bekommen die erwachsenen Besucherinnen und 
Besucher auf Wunsch einen Verdauungsschnaps. 

Bauernhoftiere und Viehhaltung 
Während des Schlachtfests weiden verschiedene Tiere auf dem 
Museumsgelände: Neben Kühen, Schweinen und Ziegen sind 
auch Pferde, Esel, Hasen und Federvieh, letztere vom Kleintier-
zuchtverein Z391 Bad Schussenried/Bad Buchau zu Besuch im 
Museumsdorf. Die Besucherinnen und Besucher können die Tiere 
aber nicht nur an ihren Weiden besuchen, sondern erfahren auch 
Wissenswertes und Spannendes über die unterschiedlichen Tier-
rassen und die historische Viehhaltung. 

Herbstliches Handwerk und Kinderprogramm 
Beim Schlachtfest zeigen eine Vielzahl von Handwerkerinnen 
und Handwerker ihr Können: Die Besucherinnen und Besucher 
können Drechsler, Sattlerin, Seiler, Korbmacherin, Bürstenma-
cher oder Zimmerern bei ihrer Arbeit über die Schulter schauen. 
Außerdem wird die Kürnbacher Dampfmaschine von 1912 ange-
feuert und treibt die Dreschmaschine an, während Konrad Reichle 
mit seinem Pferd die mühevolle Arbeit am Pferdegöpel demons-
triert. Die historische selbstfahrende Bandsäge arbeitet eben-
falls auf Hochtouren. 
Die Kinder können sich neben einem Besuch an der Tierweide 
auch auf ein buntes Mitmachprogramm freuen: Sie fertigen kleine 
Holztiere an, basteln Heuhühner und Pappschweine oder dämp-
fen mit dem Kürnbacher Förderverein e.V. Kartoffeln wie anno 
dazumal. Und eine Fahrt mit der Mini-Dampfbahn des Schwäbi-
schen Eisenbahnvereins e.V. begeistert Groß und Klein. 

 

K�����- ��� F��������������
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Kifaz - Krabbelgruppe 
Liebe Eltern, 
nach der Sommerpause möchten wir Sie mit Ihrem Kind zur Krab-
belgruppe am Montag, 19. September 2022, von 9.30 - 11.30 Uhr 
ins Katholische Gemeindehaus einladen. Dabei haben die Kleins-
ten die Möglichkeit ihre Kontakte auf spielerische Weise aufzu-
bauen. Gemeinsam mit Ihnen und Ihrem Kind wollen wir uns auf 
die spannende Reise des größer Werdens begeben, zusammen 
Geschichten erleben, Lieder singen, kreativ sein und jede Menge 
spielen. In gemütlicher Runde ist dabei auch Zeit, sich kennen-
zulernen und auszutauschen. 
Dieses Angebot ist kostenfrei. 
Ihr Kinder- und Familienzentrum Tannheim 
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Grundschule Tannheim
Schuljahr 2022/2023 
In der nächsten Woche sind die Sommerferien zu Ende und der 
Schulalltag fängt wieder an. 
Der Unterricht der Grundschule Tannheim beginnt am Montag, 
12. September 2022 um 08:30 Uhr und endet an diesem Tag 
nach der fünften Stunde um 12:00 Uhr. 
In der ersten Woche entfällt am Donnerstag der Nachmit-
tagsunterricht. 
Der erste Schülergottesdienst findet am Dienstag, 13.09.2022 
statt. 
Am Freitag, 16. September 2022 findet um 09:00 Uhr die Ein-
schulung der neuen Erstklässler im Dorfgemeinschaftshaus 
statt. 
Die „Verlässliche Grundschule“ beginnt ab dem neuen Schul-
jahr zu den bekannt gegebenen Betreuungszeiten. Auch das 
Mittagessen wird ab Montag, 12. September 2022 angeboten. 
Allen Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrern wünsche 
ich noch erholsame Ferientage, alles Gute und viel Erfolg im 
neuen Schuljahr. 
Hildegard Bail 
Schulleitung 
 
 
SCHULNACHRICHTEN  
der Ochsenhauser Schulen 
Die Schule beginnt an den Ochsenhauser Schulen nach den Som-
merferien am Montag, 12. September 2022. Ergänzend dazu tei-
len die Schulen Folgendes mit: 
Grundschule Ochsenhausen 
Schulbeginn   für die   Klassen 2 - 4: 
12. September um 8.40 Uhr Unterrichtsbeginn, Unterrichtsende 
11.15 Uhr. 
Klasse 1: Einschulungsfeier am Donnerstag, 15. September um 
9.00 Uhr in der Kapfhalle. 
  
Grundschule Mittelbuch 
Schulbeginn Klassen 2 - 4: 
12. September um 8.40 Uhr Unterrichtsbeginn, Unterrichtsende 
11.20 Uhr. 
Klasse 1: Einschulungsfeier am Freitag, 16. September um 10.15 Uhr. 
  
Gemeinschaftsschule Reinstetten 
Schulbeginn für die Klassen 2 - 4 und 6 - 10: 
12. September um 8.50 Uhr Unterrichtsbeginn, Unterrichtsende 
12.25 Uhr. 
Klasse 5: Einschulungsfeier am Dienstag, 13. September um  
9:00 Uhr im Gemeindesaal, Unterrichtsende 12.25 Uhr. 
Klasse 1: Einschulungsfeier am Freitag, 16. September um  
9.15 Uhr im Gemeindesaal. 
  
Rottumtalschule Ochsenhausen 
Schulbeginn für alle Klassen 1 - 9: 
12. September um 8.40 Uhr Unterrichtsbeginn. 
  
Realschule Ochsenhausen 
Schulbeginn für die Klassen 6 - 10: 
12. September um 7.55 Uhr Unterrichtsbeginn, Unterrichtsende 
12.10 Uhr. Klasse 5: Einschulungsfeier am Mittwoch, 14. Sep-
tember ab 9.00 Uhr im Foyer der Realschule. 
  
Gymnasium Ochsenhausen 
Schulbeginn für die Klassen 6 - 12: 
12. September um 7.55 Uhr Unterrichtsbeginn. 
Klasse 5: Einschulungsfeier am Montag, 12. September ab  
9.00 Uhr im Foyer des Gymnasiums. 

Realschule Erolzheim 
Schulbeginn 
Wir starten wieder: Die Lehrkräfte der Realschule Erolzheim freuen 
sich auf ihre Arbeit und besonders auf ihre Schülerinnen und 
Schüler! Wir hoffen, dass auch diese sich gut erholen konnten 
und wieder gerne in ihre Schule wollen. Für die Klassen 6 - 10 
startet der Unterricht am Montag, den 12. September 2022 um 
07.30 Uhr. Unsere neuen Schülerinnen und Schüler der 5. Klas-
sen sind zur Einschulungsfeier am Dienstag, den 13. Septem-
ber, um 9.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Erolzheim eingeladen. 
In der ersten Schulwoche findet für alle Klassen noch kein Nach-
mittagsunterricht statt. 
Die Schulleitung und das Lehrerkollegium wünschen allen Eltern, 
Schülerinnen und Schülern einen guten Start!
 
 
Michael-von-Jung-Schule 
Gemeinschaftsschule Kirchdorf 
Beginn des neuen Schuljahres 2022/23 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
die Ferien neigen sich dem Ende zu. Das neue Schuljahr beginnt 
wieder. Wir wollen Sie über den Unterrichtsbeginn im neuen 
Schuljahr informieren: 
Klasse 5: Dienstag, 13.09.2022 Beginn: 8.30 Uhr in der Aula 
Zur Aufnahmefeier der Klasse 5 sind die Eltern herzlich eingeladen. 
Klasse 6 - 10: Montag, 12.09.2022 Unterricht von 7.50 Uhr bis 
12.05 Uhr 
Die Schulbusse zur 1. Unterrichtsstunde (7.50 Uhr) verkehren 
wie bisher: 
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehr-
kräften einen guten Start und ein erfolgreiches Schuljahr 2022/23. 
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.mvjs.de 
Für die Michael-von-Jung-Schule 
Veronika Schaffranek und Carsten Krieger 
Schulleitungsteam 
 
 

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

1.000,- €-Spende 
Einen Spendenscheck in Höhe von 1.000,- € hat der Frauenbund 
Tannheim an die Kath. Kirchengemeinde zur Finanzierung der Kir-
chenrenovierung weitergegeben. 
Der Frauenbund hat den Erlös aus dem Kräuterbüschelverkauf auf 
1.000,- € aufgerundet und spendet diesen Betrag für die Reno-
vierungsmaßnahmen an unserer Pfarrkirche. Ein herzliches Ver-
gelt‘s Gott dem Leitungsteam des Frauenbundes und allen, die 
an Herstellung und Verkauf der Kräuterbüschel mitgewirkt haben. 
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Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margret Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch 	 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de

Beerdigungsbereitschaft, 11.09. - 17.09.2022 
Pastoralreferentin, Fr. Weiß, Tel. 08395 - 93699-12 

Impuls zum Fest Kreuzerhöhung 
Das Kreuz mit dem Kreuz 
Ein alter Mensch stirbt. 
In seinem Nachlass: 
ein Kreuz, das an der Wand hing. 
„Kein Bedarf!“ sagen die Erben. 
Das brauchen wir nicht. 
Das wollen wir nicht. 
Das passt nicht in unsere Wohnung. 
Das passt nicht in unser Leben. 
Das passt nicht in unser Konzept. 
Wann hätte jemals ein Kreuz gepasst? 
Und doch hat vor zweitausend Jahren 
einer eins auf sich genommen. 

Einer für alle, 
der uns auch heute noch hilft, 
unsere Kreuze zu tragen. 
Und das Kreuz aus dem Nachlass? 
Das hat schließlich 
doch einer der Erben genommen. 
Falls es doch einmal passt. 
© Gisela Baltes (www.impulstexte.de) 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 9. September 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
		  (f. Verst. d. Fam. Heckelsmüller) 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Samstag, 10. September 
11.00 Uhr	 Wenger	Ökumenischer Berggottesdienst 
	 Egg	 Soldatenkameradschaft Berkheim 
Sonntag, 11. September - 24. Sonntag im Jahreskreis - Tag 
der Ewigen Anbetung in Tannheim 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Ralf Wachter, wir geden-

ken auch Antonie Steiner, Cilli Wild) 
09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Rot	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Berk	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier mit Aussetzung des Aller-

heiligsten, anschließend Betstunde und  2. 
Frühstück im Kath. Gemeindehaus 

12.00 Uhr	 Stille Anbetung 
13.00 Uhr	 Betstunde des Frauenbundes 
14.00 Uhr	 moderne Lobpreislieder 
15.00 Uhr	 Mütter beten für ihre Familien 
16.00 Uhr	 Zeit d. Stille-Gebet-Nachdenken 
17.00 Uhr	 Betstunde des Projektchors 
10.15 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier als „Bergmesse“ auf dem 

Tristolzer Berg (bei Regen i.d. Pfarrkirche) 
		�  (f. Rosa Kunz u. verst. Angeh., wir gedenken 

auch Maria u. Erwin Krattenmacher)  
		  anschl. Bewirtung durch die KLJB 
18.00 Uhr	 Tann	 Schlussandacht m. Sakramentalem Segen 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
Montag, 12. September - Mariä Namen 
07.40 Uhr	 Berk	 Ökum. Schülergottesdienst i. d. Schul-Aula 
19.00 Uhr	 Rot	 Lobpreis und Anbetung 
Dienstag, 13. September - Hl. Johannes Chysostomus, Bischof 
07.40 Uhr	 Tann	 Gottesdienst zum Schulbeginn (Kl. 2 - 4) 
15.00 Uhr	 Tann	 Trauercafé im Gemeindehaus 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Spind Eucharistiefeier 
Mittwoch, 14. September - Fest Kreuzerhöhung 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn) 
18.30 Uhr	 Ellw	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Bonl	 Hochamt zum Patrozinium 
Donnerstag, 15. September - 
Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
08.45 Uhr	 Berk	 Ökum. Segnung d. Schulanfänger (Kirche) 
Freitag, 16. September - Hl. Kornelius, Papst u. Hl. Cyprina, 
Bischof u. Märtyrer 
08.15 Uhr	 Rot	 Ökum. Schulgottesdienst z. Schulbeginn 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Ellw	 Prozession z. Wetterkreuz 
Samstag, 17. September - Hl. Hildegard v. Bingen 
10.00 Uhr	 Rot	� Pilgermesse des „Vereins der Freunde der 

Abtei Windberg“ mit Abt Hermann Josef und 
P. Johannes 

19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse (2. Hl. Messopfer f. Anton 
Reisch, wir gedenken auch Erich Guter, Erich 
u. Irmgard Strauß) 
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19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse (1. Jahrtag Erna Ruß, 1. 
Jahrtag Karl Gawaz, 1. Jahrtag Wilhelmine 
Gawaz, wir gedenken auch Franz Schick) 

Sonntag, 18. September - 25. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. Angeh. d. Fam. Konrad 

Müller, wir gedenken auch Angeh. d. Fam. 
Georg Kiefer, Franz Kasseckert u. Angeh. d. 
Fam. Lorenz, gestif. Jahrtag f. Johann Son-
dej) 

09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Fam. Josef Weiß, wir 
gedenken auch Adolf u. Alois Domme, Gitta 
Wohnhas) 

10.15 Uhr	 Rot	 �Eucharistiefeier (1. Jahrtag f. Rudolf Badstuber, 
wir gedenken auch verst. Angeh. d. Fam. Bad-
stuber, Bruno u. Finni Müller, Hildegard Angele, 
Josefine u. Hans Bader, Lydia Schädler) 

18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden   

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 11.09. 
10.15 Uhr	Eucharistiefeier mit Aussetzung - 

Ewige Anbetung 
	 Lukas Imhof - Pius Graf 

	 Elisabeth Zinser - Franziska Zinser 
	 Kieron Bertele - Alexander Schmaus 
18.00 Uhr	 Schlussandacht  
	 Marlena Ernle -Sandra Schlecht 
	 Maximilian Monreal - Lina Kraemer 
Samstag, 17.09. 
19.00 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Silke und Klara Aumann 
  Regina Spüethling - Ronja Maunz 

Sonstige Informationen

Einladung zum 2. Frühstück 
Am Sonntag, den 11. September 2022 laden wir alle Gemein-
demitglieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in 
das Kath. Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. Wir wollen Sie 
wieder mit einem „Bayrischen Frühstück (Weißwürst´ und Bre-
zel) verwöhnen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Das Team vom 2. Frühstück 
  
Öffnungszeiten Pfarrbüro Rot und Berkheim 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Rot am Mittwoch, 14.09. 
geschlossen hat. Am Donnerstag, 15.09. ist das Pfarrbüro Rot 
von 14.00 bis 16.00 Uhr besetzt. 
Das Pfarrbüro in Berkheim ist am Donnerstag, 15.09. geschlos-
sen. Ab Montag, 19.09.2022 gelten wieder die üblichen Öff-
nungszeiten. 
  
Ökumenischer Berggottesdienst auf der Alpe Wenger Egg - 
organisiert von der Soldatenkameradschaft Berkheim 
Wir feiern dieses Jahr am Samstag, 10. September 2022, um 
11.00 Uhr bei der Alpe „Wenger Egg“ einen ökumenischen Berg-
gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Frau Pastoralreferen-
tin Hildegard Weiß. Der Gottesdienst wird von einer Bläsergruppe 
vom Musikverein Berkheim mitgestaltet. 
Zu diesem Gottesdienst in der Bergwelt des württembergischen 
Allgäus sind alle Gläubigen aus der Seelsorgeeinheit sowie Wan-
derer und Naturfreunde aus Nah und Fern herzlich eingeladen. 
Auch Gehbehinderte haben die Möglichkeit, unser Angebot zu 
genießen. 
Nach dem Gottesdienst bietet sich die Möglichkeit, auf der Alpe 
Wenger Egg einzukehren. 
Die Soldatenkameradschaft Berkheim freut sich, wenn viele mit 
uns zunächst gemeinsam Gottesdienst feiern und anschließend 
die Allgäuer Bergwelt genießen. Eine ausführliche Wegbeschrei-
bung finden Sie im vorigen Mitteilungsblatt. 

  
Bergmesse am Tristolzer Berg 
Bei trockenem Wetter findet am Sonntag, 11.9., der Gottesdienst 
um 10.15 Uhr als „Bergmesse“ auf der Anhöhe des Tristolzer Ber-
ges statt. Bläser aus Tristolz sorgen für die musikalische Gestal-
tung. Nach dem Gottesdienst bietet die KLJB Ellwangen Getränke 
und einen kleinen Imbiss an. 
Wenn die Messe aufgrund von schlechter oder unsicherer Witte-
rung nicht auf dem Berg, sondern in der Pfarrkirche stattfindet, 
dann läuten um 9:45 Uhr die Glocken der Ellwanger Kirche. Wenn 
es nicht läutet, findet die Messe auf dem Berg statt. 
  
Trauercafé 
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 13. September 2022, um 15 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt. 
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da! 
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen. 
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16 
Susanne Nestel: 0151-252 225 58 oder 08331/494597 
  
Das Kath. Wallfahrtspfarramt Maria Steinbach lädt herzlich 
ein: 

Seniorennachmittag in Rot a.d. Rot am Dienstag, 20.09.2022 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 20. September 2022 um 14.00 Uhr im Gemeinde-
haus St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren 
aus der Kirchengemeinde Rot sehr herzlich eingeladen. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 16. Oktober, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 30. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 13. November, 11.30 Uhr in Ellwangen 
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Sonntag, 20. November, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 4. Dezember, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 11. Dezember, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 18. Dezember, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 15. Januar 2023, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Aktuell 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Schaffen wir einen vollen Bus aus unserer SE??? 
Einladung aller Gläubigen der SE zur Bruder-Klaus-Wall-
fahrt nach Flüeli vom 5. - 6. Nov. 2022 mit Weihbischof Tho-
mas Maria Renz, Pfarrer Paul Notz und P. Johannes Baptist 
Schmid O.Praem. 
Alle Gläubigen aus unserer SE sind herzlich eingeladen, mit dem 
Verband Katholisches Landvolk an den Wirkungsort von Bruder 
Klaus und seiner Frau Dorothee in der Schweiz zu pilgern. Es 
wäre großartig, wenn wir von der Seesorgeeinheit und Umge-
bung mit einem vollen Bus teilnehmen und Sie dann auch wohn-
ortnah zusteigen könnten. 
Die Route führt über Bregenz und Einsiedeln an den Sarner See 
nach Sachseln/Flüeli. 
Ein ausführlicher Prospekt liegt in unseren Kirchen aus und kann 
auch auf der Homepage der SE heruntergeladen werden. Sie kön-
nen den Abschnitt zur schriftlichen Anmeldung im zentralen Pfarr-
büro in Rot abgeben bzw. sich dort zu den Öffnungszeiten direkt 
anmelden oder den Abschnitt direkt nach Stuttgart schicken. 
Kosten (incl. Busfahrt, Übernachtung, alle Mahlzeiten von Sams-
tagmittag bis Sonntagmittag mit jeweils einem Getränk): 
196 € für Landvolkmitglieder 
211 € für Nicht-Mitglieder 
105 € für Kinder und Studenten 
(53 € Einzelzimmer-Zuschlag) 
Bei Fragen können Sie gerne auch bei Pfarrer Notz 07354-
9373660 anrufen. 
Paul Notz, Diözesanpräses des Kath. Landvolkes 
  
Pilgerreise Jordanien 
Karl Pfluger aus Dettingen plant für Ende Januar 2023 eine 
11-tägige Pilgerreise nach Jordanien (Petra, Wadi Rum, Berg 
Nebo) / Israel, Grabeskirche, Bethlehem usw. Ein Abend für Inte-
ressenten, findet am Donnerstag, den 15. September um 19:00 
Uhr im Haus Sankt Franziskus in Dettingen statt. Begleitet und 
organisiert wird die Reise wie immer von Amos Garbatski aus Tel 
Aviv, die geistliche Leitung hat Prälat Rudolf (Rudi) Hagmann, Diö-
zese Rottenburg /Stuttgart, ein absoluter Israel Experte. 
Bei Fragen, wenden sie sich bitte an Karl Pfluger (Carlo), Tel. 
07354-7507 
Da aus unserer SE schon viele Personen bei verschiedenen Rei-
sen mit Herrn Pfluger unterwegs und stets sehr zufrieden mit der 
Organisation waren, kann ich dieses Reiseangebot sehr emp-
fehlen. 
P. Johannes-Baptist O.Praem. 
 

Informationen

... wir bleiben dran - und pflegen unseren Friedhof 

... bei den bisherigen Jät-Aktionen konnten wir große Fort-
schritte erzielen. Herzlichen Dank an alle Engagierten, die ihre 
Freizeit und Arbeitskraft einsetzen ... 
... wir bleiben dran ... 
Wer mithelfen will, ist herzlich willkommen. 
Freitags von 14.00 Uhr - 15.30 Uhr - bitte Werkzeug und Eimer 
mitbringen. 
Für Rückfragen steht Paul Ziesel (Tel. 1709) gerne zur Ver-
fügung. 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 07565 / 9434194 oder 5409 für das Pfarramt.

Pfr. Friedemann Glaser vom Evang. Pfarramt Kißlegg, Bahnhof-
str. 6, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, 
Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde zuständig. Sie 
erreichen ihn unter der Tel.-Nr. 07563 / 2408.

Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder  0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Christus spricht, was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ Matthäus 25, 40 
Sonntag, 11. September 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 
Sonntag, 18. September 
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Glaser, Aitrach 
 

Katholischer Frauenbund
Aktion Kräuterbüschel  
Die Spenden für die Kräuterbüschel haben 
wie schon erwähnt eine Summe von 539 Euro 
ergeben. Diese haben wir auf 1000 Euro auf-
gestockt. Am Samstag konnten wir in unserer 

Kirche einen Scheck über diesen Betrag an Pater Johannes 
und Paul Ziesel übergeben, die ihn für die Renovierungsarbei-
ten an der Pfarrkirche verwenden werden.  

Kleiner Hinweis: Wir beteiligen uns am Tag der Ewigen Anbe-
tung am 11. September von 13 bis 14 Uhr  
Das Team vom Frauenbund 
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Einladung Generalversammlung 
Liebe Mitglieder, 
am Samstag, den 08.10.2022, findet um 18 Uhr im Zunftheim die 
Generalversammlung der Narrenzunft Daaschora Weibla Tann-
heim e.V. statt. 
Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
  2.	 Annahme der Tagesordnung 
  3.	 Feststellung der Anwesenheit 
  4.	 Bericht der Schriftführerin 
  5.	 Bericht des Kassierers 
  6.	 Bericht der Kassenprüfer 
  7.	 Entlastung Vorstandschaft 
  8.	 Neuwahlen 
	 o	 1. Vorsitzende/r / Zunftmeister/in 
	 o	 Kassierer/in 
	 o	 Häsmeister/in Weibla 
	 o	 1 Beisitzer 
	 o	 2 Kassenprüfer 
  9.	 Ehrungen 
10.	 Abstimmung Ehrenamtspauschale 
11.	 Saison 2023 
12.	 Sonstiges 
13.	 Wünsche / Anträge 
Anträge müssen 8 Tage vor der Versammlung in schriftlicher Form 
bei Klara Schlecht eingegangen sein. Über eine zahlreiche Teil-
nahme würden wir uns sehr freuen. 
NZ Daaschora Weibla Tannheim e.V. 
Die Vorstandschaft 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
FC Bellamont  -  SGM Tannheim/Aitrach   � 2:2 (1:0) 
Zumindest einen Punkt nahm die SGM vom Gastspiel in Bella-
mont mit, wobei das Unentschieden am Ende auch gerecht war. 
Die Hausherren waren in der Anfangsphase das bessere Team und 
gingen nach gut zwanzig Minuten durch einen berechtigten, aber 
unnötigen Foulelfmeter dann auch mit 1:0 in Führung. Aber bereits 
eine Minute später bot sich Niklas Villinger die Riesenmöglichkeit 
zum Ausgleich, doch sein Kopfball wurde vom Keeper glänzend 
pariert. Nun wurde die SGM aktiver und kam erneut durch Niklas 
Villinger zu einer Möglichkeit, doch diesmal hatte der Schluss-
mann weniger Probleme. Keine Chance hätte dieser aber wenig 
später gehabt, als Gabriel Boscher freistehend den Ball aber 
übers Gebälk köpfte. Im Gegenzug rettete SGM-Schlussmann 
Tobi Schiele per Fußabwehr nach einem schnellen Gegenan-
griff der Gastgeber. Fast mit dem Halbzeitpfiff setzte sich Niklas 
Villinger auf der halblinken Seite durch und hatte nur noch den 
Torhüter vor sich, scheiterte aber erneut an diesem. Mit Beginn 
der zweiten Halbzeit verstärkte die SGM den Druck und war nun 
deutlich überlegen. Bereits nach fünf Minuten hatte Spielertrai-
ner Daniel Biechele eine große Gelegenheit, doch ein Abwehrbein 
verhinderte den Ausgleich. Eine Minute später hatte Sebastian 

Häfele den Ausgleich auf dem Fuß, bzw. Kopf, aber sein Kopf-
ball nach einer Ecke donnerte nur an die Querlatte. Jetzt entwi-
ckelte sich ein offener Schlagabtausch. Zunächst vergab der FC 
Bellamont eine große Möglichkeit, im Gegenzug tauchte Niklas 
Villinger allein vor dem gegnerischen Tor auf, konnte den Keeper 
aber wieder nicht überwinden. Danach hatten die Einheimischen 
wieder zwei Möglichkeiten, doch auch sie konnten diese nicht 
verwerten. In der 75. Minute dann aber das 1:1: Daniel Buch-
mann traf im Anschluss an einen Eckball zum umjubelten Aus-
gleich. Doch in den Folgeminuten drehten die Platzherren wieder 
auf und kamen binnen weniger Minuten zu drei guten Möglich-
keiten. Zunächst scheiterten sie mit einem Freistoß am Pfosten, 
im Nachschuss dann an SGM-Schlussmann Tobias Schiele. Die 
anschließende Ecke köpften sie dann aber unhaltbar zum 2:1 in 
die Maschen. Aber nur eine Minute später sorgte Niklas Villinger  
ebenfalls per Kopf nach Flanke von Tobi Gümbel für den post-
wendenden Ausgleich. In den Schlussminuten versuchten beide 
Teams noch zum Siegtreffer zu kommen, gute Möglichkeiten 
konnte sich aber keiner mehr erarbeiten, so dass es schließlich 
beim  gerechten Remis bleib. 
  
FC Bellamont Res.  -  SGM Tannheim/Aitrach Res.	0:2 (0:1) 
Zu einem verdienten Auswärtssieg kam die Reserve. Das Spiel 
entwickelte sich im ersten Abschnitt noch recht zäh, trotzdem 
ging die SGM kurz vor dem Seitenwechsel durch Daniel Binder 
in Führung. In der zweiten Halbzeit war das Spiel dann besser 
und die SGM beherrschte weitestgehend das Spielgeschehen. 
Özgür Kaynak sorgte in der 76. Minute schließlich für das alles 
entscheidende 0:2. Da wegen Schiedsrichtermangel kein geprüf-
ter Unparteiischer eingeteilt werden konnte, leitete Tobias Fink 
vom FC Bellamont die Partie und machte seine Sache gut.   
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Tannheim den 
souveränen Tabellenführer WackerBiberach. Anpfiff ist um 15.00 
Uhr, die Reserven stehen sich um 13.15 Uhr gegenüber. 

Damen 
SGM Aitrach/Tannheim - TSF Ludwigsfeld� 4:1 (2:0) 
Am vergangenen Sonntag spielten unsere Damen gegen den 
TSF Ludwigsfeld. 
Beide Mannschaften starteten motiviert in das Vorbereitungs-
spiel. In den ersten 20 Minuten erzielte unsere SGM durch Mela-
nie Popp das 1:0. Der TSF hatte gute Chancen den Ausgleich zu 
erzielen doch dies war vergebens. Kurz vor der Halbzeitpause 
erhöhten unsere Damen auf das 2:0 wieder durch Melanie Popp. 
So ging es dann auch schon in die Pause. Direkt nach der Halb-
zeit erzielte unsere SGM durch Lisa Natterer das 3:0. In der 60 
Spielminute erhöhte die SGM ihren Vorsprung auf ein 4:0 durch 
Leonie Häberle. 10 Minuten vor Abpfiff verkürzte der TSF Lud-
wigsfeld auf das 4:1. 
Mit diesem Spielstand holten sich unsere Damen einen verdien-
ten Sieg nach Hause. 

Abteilung Faustball

Einladung zur Abteilungsversammlung 2022 
Liebe Mitglieder der Abteilung Faustball, 
am Montag, den 12.09.2022, findet um 20.00 Uhr im Vereinsraum 
des SVT die Abteilungsversammlung statt, zu der wir alle aktiven 
und passiven Mitglieder recht herzlich einladen. 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Jahresrückblick 
3.	 Kassenbericht 
4.	 Entlastung der Vorstandschaft 
5.	 Neuwahlen 
6.	 Sonstiges 
7.	 Wünsche und Anträge 
Auf Euer Kommen freut sich der Abteilungsausschuss. 
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Kinderdisco in Tannheim 
Jeden Dienstag im August verwandelte sich die Bühne im Rehgar-
ten in eine kleine Kinderdisco. Die Übungsleiter der Bewegungs-
zwerge und der Ballsport Gruppe tanzten auf der Bühne vor und 
die Kinder tanzten begeistert mit. Wir flogen mit einem Helikop-
ter, schwammen mit den Haien und ritten durch den Wilden Wes-
ten. Wir hoffen, dass es allen Spaß gemacht hat und viele auch 
zu Hause noch Soco Bate üben. 
Hier noch die Zeiten der beiden Gruppen. Neuzugänge sind herz-
lich willkommen. 
Bewegungszwerge: 0 - 3 Jahre, donnerstags ab 9:30 Uhr 
Ballsport Gruppe: 4 - 8 Jahre, montags 16 - 17 Uhr 

Abteilung Turnen

Übungsstunden der Turngruppen 
Liebe Turnerinnen und Turner, 
liebe Eltern, 
wie man es schon aus vielen anderen Bereichen mitbekommt 
ist leider auch an uns, die immer noch anhaltende, Pandemie 
nicht spurlos vorbeigezogen und wir mussten den Wegfall eini-
ger Übungsleitern verkraften. 
Nach einigen Überlegungen und Umstellung der Gruppenstruk-
tur konnten wir, glücklicherweise, neue Übungsleiter Gewinnen. 
Leider war es uns nicht möglich alle Gruppen zu erhalten, aber 
wir freuen uns umso mehr euch folgende Übungsstunden anbie-
ten zu können: 
•	 Eltern-Kind-Turnen  (1. - 3. Jahre) 
	 o	 Dienstag’s von 15.45 - 17.00 Uhr 
	 o	 Leitung: Irina Kretz u. Svenja Reisch 
	 o	 Start: 13.09.2022 (Schulturnhalle) 
•	 Turnis  (ab 4. Jahre - 1. Klasse) 
	 o	 Trainingszeit wird noch bekanntgegeben 
	 o	 Leitung: Julia Müller und Jennifer Wilhelm 
	 o	 Start: wird noch bekanntgegeben (Schulturnhalle) 
•	 TurnKids (ab 1.Klasse - Ende 3. Klasse) 
	 o	� Dienstag’s von 17.00 - 18.30 Uhr !Achtung Änderung End-

zeit! 
	 o	 Leitung: Linda Scheel 
	 o	 Start: 13.09.2022 (Schulturnhalle) 
•	 Leistungsturnen (nach Absprache mit Übungsleiter) 
	 o	 Montag’s von 17.30 - 19.30 Uhr 
	 o	 Leitung: Sandra Ritzel u. Louisa Weikmann 
	 o	 Start: wird noch bekanntgegeben (Schulturnhalle) 
•	 TurnJungs (nach Absprache mit Übungsleiter) 
	 o	 Dienstag’s von 17.30 - 19.00 Uhr 
	 o	 Leitung: Heinz Karg 
	 o	 Start: wird noch bekanntgegeben (Schulturnhalle) 
•	� Leichtathletik (ab 5. Klasse oder nach Absprache mit Übungs-

leiter) 
	 o	 Donnerstag’s von 16.00 - 17.30 Uhr 
	 o	 Leitung: Marion Boscher 
	 o	 Start: 15.09.2022 (Schulturnhalle oder Sportplatz) 
•	 Fit am Montag 
	 o	 Montag’s von 19.00 - 20.30 Uhr 
	 o	 Leitung: Patricia Lehmann u. Nadja Schilling 
	 o	 Start: 12.09.2022 (kleine Turnhalle) 
•	 Frauen-Gymnastik - Neue Sportler sind herzlich Willkommen !!! 
	 o	� Mittwochs von 14.00 - 15.30 Uhr! Achtung Änderung 

Tag! 
	 o	 Leitung: Rosa Gust 
	 o	 Start: 14.09.2022 (Schulturnhalle) 
•	 Ski-Gymnastik 
	 o	 Mittwochs von 19.30 - 21.00 Uhr 
	 o	 Leitung: Bettina Schmid 
	 o	 Start: wird noch bekanntgegeben (Schulturnhalle) 
•	 Männer-Gymnastik - Neue Sportler sind herzlich willkommen!!! 
	 o	 Mittwochs von 14.00 - 15.30 Uhr 
	 o	 Leitung: Herbert Gust 
•	 Herz-Sport 
	 o	 Montag‘s von 17.30 - 19.00 Uhr 

	 o	 Leitung: Klara Mahle 
	 o	� Absprache mit Hannelore Sparakowski (08395/2428) erfor-

derlich!!! 
Wir möchten uns bei allen Übungsleiter für Ihren Einsatz und 
das ehrenamtliche Engagement in bedanken! 
Wir suchen auch weiterhin Verstärkung für uns nettes Übungs-
leiterteam. Voraussetzung ist vor allem die Freude am Umgang 
mit Kindern, bei der Einarbeitung in die sportliche Tätigkeit sind 
wir selbstverständlich gerne behilflich. Eine Übungsleiterlizenz 
kann über den Verein erworben werden, ist aber nicht zwingend 
erforderlich. Die Übungsleitertätigkeit wird mit einer Aufwands-
entschädigung vergütet. Wer hat Interesse oder kennt jemanden, 
der sich gerne in die sportliche Arbeit mit Kindern einbringen 
möchte? Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit unserer Abteilungs-
leiterin Marion Boscher, Tel. 08395/936000. Von ihr erfahren Sie 
alle weiteren Einzelheiten. 
Wir freuen uns sehr auf die Übungsstunden mit euch! 
Sportverein Tannheim e.V. 
Abteilung Turnen 

Präventionskurse in Tannheim! 
Start am Donnerstag 06.10.22 
Kursleiterin: Bettina Schmid  
Sporthalle Tannheim, Kronwinkler Str. 8 
10 Einheiten à 60min. 
Zertifizierte Kursinhalte, dadurch 70 - 90 % Rückerstattung der 
Kosten durch die Krankenkasse möglich. 
Aktive Rückenschule  
Do. 13.45 - 14.45 Uhr 
Möchten Sie Ihren Rücken genauer kennenlernen und durch effek-
tive Übungen Rückenproblemen vorbeugen? Dann melden Sie 
sich gerne zu dem Rückentraining an. 
  
Entspannte Ganzkörperkräftigung 
Do. 15.00 - 16.00 Uhr 
Möchten Sie Ihre Hauptmuskelgruppen kräftigen und ebenso ver-
schiedene Entspannungstechniken kennenlernen? Dann melden 
Sie sich gerne zu dem Ganzkörpertraining an. 
Genauere Informationen und Anmeldung unter: 
Tel.:	 0176 / 66857785 
E-Mail:	 bettina.maucher@gmx.net 

 
 

Auswärtige Vereine

Soldaten- und Freiwilligenkameradschaft Has-
lach e.V. 
Country & Linedance Night in Haslach  
Nach zwei Jahren Zwangspause veranstalten wir wieder eine 
Country & Linedance Night in der Turn- und Festhalle Haslach. 
Beginn ist am Samstag, den 17. September ab 20:00 Uhr und 
spielen wird erstmals die Country Band „SADDLE N` BOOTS“ 
aus Schemmerberg. 
Ab 18:30 Uhr gibt´s Herbys´ Linedance-Workshop. Ein Workshop 
für Interessierte und Neueinsteiger. 
Einlass ist ab 18:00 Uhr, Eintritt VVK 12€ und an der Abend-
kasse 14€ 
Kartenvorverkauf unter www.saddleandboots.de/ 
Die Soldatenkameradschaft Haslach freut sich auf Ihren Besuch. 
Anfahrtsweg und weitere Infos unter www.haslach.biz bzw. www.
saddleandboots.de/ 
Info fürs Navi: 88430 Rot an der Rot, Mittensteige 6 
Achtung! Zufahrt nicht über Mittensteige (Fußweg) sondern über 
Heusteige, am Berg oben scharf nach rechts fahren. 
Soldaten- und Freiwilligenkameradschaft Haslach e.V. 
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Schützenverein Rot  
KK-Mannschaft Rot I Meister in der Kreisliga Biberach 
Unangefochten konnte die Mannschaft Rot I die KK-Meisterschaft 
in der Kreisliga Biberach gewinnen. Vom ersten Wettkampf an, 
belegte die KK-Mannschaft Rot I den ersten Tabellenplatz und 
wurde verdient Meister der Saison 2022. Wesentlich spannender 
war der Kampf um Platz zwei. Hatte Rot II am Anfang der Runde 
ein gutes Ringpolster auf Illerbachen II, konnten diese im Laufe 
der Saison den Rückstand auf Rot II verkürzen. Durch das bes-
sere Ergebnis im letzten Wettkampf, gelang es den Roter Schützen 
Illerbachen II noch einmal auf Abstand zu halten. Somit belegen 
die Roter Mannschaften am Ende der KK- Saison 2022 den ers-
ten und zweiten Platz in der Mannschaftswertung. 
Auch die Einzelwertung dominierten die Roter Schützen. In der 
Tabelle belegten die Roter Schützen von den ersten neun Plätzen 
acht davon! Nur Marian Burghart von Illerbachen II konnte sich 
mit Platz drei zwischen den Roter Schützen platzieren. Spannung 
versprachen in der Einzelwertung die Vergleiche zwischen den 
Roter Schützen Dagobert Föhr, Niklas Geikl und Simon Angele. 
Am Ende konnte Dagobert Föhr den Vergleich für sich entschei-
den und belegte berechtigt den ersten Platz in der Einzelwertung. 
Niklas Geikl und Simon Angele folgen auf den hervorragenden 
Plätzen zwei und vier. Der Schützenverein Rot gratuliert den 
Roter KK-Mannschaften und ihren Schützen zu der guten Sai-
sonleistung. Ein Dank geht auch an Illerbachen II für die tollen 
und kameradschaftlichen Wettkämpfe! Wir freuen uns auf ein bal-
diges Wiedersehen!

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur Wanderung am Sonntag, 11. September 2022 
von Seibranz zur Kartause Marienau 
Die Kartause Marienau ist die letzte von Mönchen bewohnte 
Kartause in Deutschland. Sie wurde in den Jahren 1962 - 1964 
erbaut, nachdem die Kartäuser wegen des Ausbaus des Düssel-
dorfer Flughafens und der sich ausdehnenden Großstadt die Kar-
tause dort aufgeben mußten.  Bewohnt ist das Kloster seit 1964. 
Die Klausurvorschriften fordern von den Mönchen ein abge-
schottetes einsames Leben in Armut und Einfachheit. Daher ist 
das Kloster und seine Anlagen nicht zu besichtigen. Die ganze 
Anlage ist mit einer 2 m hohen Mauer und insgesamt 1250 m lan-
gen Klausurmauer umgeben. 
Wir treffen uns in der Ökonomie in Rot um 13.00 Uhr. Gemein-
sam fahren wir nach Hauerz, weiter Richtung Linden und Par-
ken in Seibranz-Ösch. 
Durch den Zeilerwald wandern wir zum Kartäuser-Kloster Marienau. 
Zurück durch den Weiler Talacker zum Parkplatz. 
Schlusseinkehr ist im Gasthaus Wacht am Rhein in Seibranz 
(Parkplatz bei der Kirche). 
Wanderstrecke ca. 6 km und ca. 1,5 Stunden 
Wanderführer Josef Kunz, Tel. 08395/1549. 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 

Verband Katholisches Landvolk e.V.  
Buswallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 
Friede sei mit Euch! 
Zur 55. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 5. und 
6. November 2022 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierte 
herzlich eingeladen. Kräftige Erschütterungen führen zu Verun-
sicherung und Angst vor der Zukunft, vor Krieg, Verarmung, Ver-
einsamung, vor innerer Leere und Sinnlosigkeit. Das Wort Gottes 
will uns die Angst nehmen. Zu Beginn des Evangeliums sagt der 
Engel zu Maria: „Fürchte Dich nicht!“ Am Schluss lautet die Bot-
schaft des Auferstandenen „Friede sei mit Euch!“ 
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild für 
das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem „nor-
malen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz der 
Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. Er zog 
sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein gottgefäl-

liges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er aber auch 
als Politikberater sehr geschätzt. 
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeu-
tendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich fit ist, 
kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß zurücklegen 
(etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter 
sind zu überwinden). In der Kirche von Sachseln, der Grabeskir-
che von Bruder Klaus, wird eine Heilige Messe gefeiert. Stim-
mungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli 
und einer stillen Anbetung in der oberen Ranftkapelle. Übernach-
tet wird in Hotels der näheren Umgebung.  
Termin: Sa 5. - So 6.11.2022 (Diese Fahrt kann nur unter Vorbe-
halt stattfinden.) 
Kosten:  196 € für VKL-Mitglieder, 211 € für Nicht-Mitglieder, 105 
€ für Kinder und Studenten. 
Zuschlag für Einzelzimmer: 53 €. Nur wer sich verbindlich für ein 
Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf.  
Leistungen:  Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung 
in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonn-
tagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte 
und -zeiten werden nach Anmeldeschluss  bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 7. Oktober 2022.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: 
- Kath. Pfarramt Offingen, Tel.: 07374 765 (nur donnerstags v. 
10.00 - 12.00 Uhr), 
E-Mail: StJohannesBaptist.Offingen@drs.de oder 
- Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 
Tel: 0711 9791 4580, 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
Es gelten die zum Zeitpunkt der Wallfahrt aktuellen Coron-
abestimmungen. 

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.    
Dengeln und Sensen wie die Profis 
Die ReWiG Allgäu eG in Kooperation mit dem Kneipp Verein Och-
senhausen e.V. führt einen Kurs „Dengeln und Sensen“ wie die 
Profis durch. 
Das Mähen mit der Sense ist wieder „in“. Es ist geräuscharm, 
erhält die Artenvielfalt und stärkt die Rückenmuskulatur. 
Zum zweiten Mal in diesem Jahr wird der äußerst beliebte Sen-
sen- und Dengelkurs mit Franz Xaver Schmid wieder angeboten. 
Der Kurs findet am Samstag, den 10.09.2022 statt. 
Bevor man mähen kann, muss das Sensenblatt gedengelt werden. 
Dafür braucht man das passende Werkzeug sowie das entspre-
chende Wissen und Können. Beim Mähen geht es neben der rich-
tigen Technik auch um die optimale Anpassung des Sensenstiels 
an die Mäherin bzw. den Mäher. Zudem ist es wichtig zu wissen, 
auf was für eine gesunde, rückenschonende Haltung zu achten 
ist. Auch das richtige Wetzen des Sensenblatts wird demonstriert. 
Gewusst wie, wird das Sensen zu einer wahren Freude! 
Franz Xaver Schmid ist Sensenlehrer mit Ausbildung beim öster-
reichischen Sensenverein und langjähriger Praktiker. Dieser Kurs 
richtet sich an alle, die mit dem Sensen unde Dengeln beginnen 
wollen oder auch schon Erfahrung haben und ihre Kenntnisse 
vertiefen und erweitern möchten. Man kann sich entweder nur 
für einen der beiden Kurse oder für beide anmelden. 
Kurs: Dengeln wie die Profis 
Samstag, den 10. September von 13.00 - 16.00 Uhr, Teilnahme-
beitrag 35 EUR 
Kurs: Sensen wie die Profis 
Samstag, den 10. September von 16.30 - 18.30 Uhr, Teilnahme-
beitrag 20 EUR 
Bei Buchung beider Kurse zusammen ermäßigt sich der Kursbei-
trag auf 50 EUR. 
Eventuelle aktuelle Corona-Auflagen werden kommuniziert und 
sind einzuhalten. 
Vorherige Anmeldung erforderlich! 
ReWiG Allgäu eG 
Am Schafstadl 6, 86874 Zaisertshofen 
Tel. 08268 908 164 
www.rewig-allgaeu.de und www.g-öko-land.de 
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Ansprechpartnerin: Liane Faust, 
E-Mail: liane.faust@rewig-allgaeu.de 
Bei Fragen oder auch bei einer Interesse, auch an einer Mitglied-
schaft im Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender ​Diplom-Volkswirt Rainer Schick
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/Iller) 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach) 
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach) 
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach 

Kath. Erwachsenenbildung Dekanat Biberach 
und Saulgau e.V. 
Atempause 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. und die Kolpingfamilie Füramoos bietet im Rahmen der Eltern-
schule eine Veranstaltung mit dem Thema „Atempause“ an. Dieser 
Kurs richtet sich an alle Mütter und Väter, denen durch die vielen 
Anforderungen im Alltag eine kurze „Atempause” - ein Innehalten 
und zur Ruhe kommen - mal gut tut. Im Erproben verschiedener 
Übungen, die auch alltagstauglich sind, z.B. Sitzen in der Stille, 
Entspannen bei einer Massage, Kennenlernen einer Gebärde und 
vieles mehr einfach mal die Seele baumeln lassen! Dazu möchte 
dieser Abend Sie einladen. 
Diese Veranstaltung findet am Montag, 26.09.2022 Beginn  
20.00 Uhr im Gebhrad Müller Haus in Füramoos statt. Referen-
tin ist Frau Marianne Neher. 
Die Teilnahmegebühren betragen 5,- €, eine Anmeldung ist bis 
19.09.2022, bei der Kath. Erwachsenen, erforderlich. 

Förderverein des Reit- und Fahrverein Rot an 
der Rot  
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Freitag, 09. September 2022  findet im Gasthaus zur Linde 
in Rot an der Rot um 19.30 Uhr  unsere diesjährige Mitglieder-
versammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie auch Nicht-
mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorstandes 
3.	 Vorlage der Jahresschlussrechnung durch den Kassierer 
4.	 Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Entlastung 
6.	 geplante Veranstaltungen 
7.	 Wünsche und Anträge Die Vorstandschaft 
 
Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V.  
Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, 09. September 2022  findet im Gasthaus zur Linde 
in Rot an der Rot um 20.00 Uhr  unsere diesjährige Generalver-
sammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie auch Nichtmit-
glieder recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung 
  2.	 Totenehrung 
  3.	 Bericht des Schriftführers 
  4.	 Bericht des Kassiers 
  5.	 Bericht der Kassenprüfer 
  6.	 Bericht des Sportwart/Jugendwart 
  7.	 Bericht der 1. Vorsitzenden 
  8.	 Entlastung 
  9.	 Wahlen 
10.	 Ehrungen 
11.	 Wünsche und Anregungen 
Gezielte Anfragen und Anträge bitten wir bis spätestens 4 Tage 
vor der Generalversammlung schriftlich an die 1. Vorsitzenden, 
Tanja Rehm oder Ulrich Paulus zu richten. 
Die Vorstandschaft 

Kreisjugendring Biberach 
Workshop zur Motivation von neuen Mitgliedern und Jugend-
leiter*innen 
Der „Restart“ nach mehreren Lockdowns ist für manche Kinder- 
und Jugendgruppen gar nicht so einfach. Unter dem Titel „Wir 
sind MEHR als unser Klischee – Wie motiviere ich Kinder und 
Jugendliche für meinen Verein oder gewinne neue Jugendleiter*in-
nen“ will der Kreisjugendring Biberach mit seinen Mitgliedsorgani-
sationen aufzeigen, dass Jugendarbeit mehr ist als Feuerlöschen 
bei der Feuerwehr oder mit dem Ball spielen im Sport. Dabei wird 
ein Blick auf die derzeitige Vereinsarbeit geworfen - was macht 
uns aus und wo können wir noch attraktiver werden? Der Work-
shop findet am Dienstag, 20.09. von 18.30-21.00 Uhr im Lehrsaal 
des DRK Kreisverband Biberach e.V., Rot-Kreuz-Weg 27, 88400 
Biberach statt. Die Teilnahme ist kostenfrei und für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Eine Anmeldung ist bis 15.09. über info@kjr-bi-
berach.de möglich, die Teilnahmeplätze sind begrenzt.
 
Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e. V. (BSV-W)  
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. (BSV-
W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehin-
derung möglich ist. 
Termine: 
14. September 2022 
Die Möglichkeiten der sehbehindertengerechten Festnetz und 
Mobiltelefonie 
12. Oktober 2022 
Lebensqualität trotz Seheinschränkung 
09. November 2022 
Das Angebot der ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung 
EUTB® 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah den Link zur Zoom-
konferenz. 
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen möch-
ten wählen Sie am entsprechenden Termin: 
00496950500952, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. 
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
Neue Sachbücher aus verschiedenen 
Bereichen 
Herzmann, Klaus: Die Schönsten Rad-
fernwege in Baden-Württemberg  
(2022/257) Er 

(Radtourenführer mit ausführlichen Toureninfos, Höhenprofilen 
und Übersichtskarten.) 
  
Köbele , Harald: Radeln im Allgäu mit E-Bike und Bike  
(2022/258) Er 
(Radführer mit Empfehlungen für Familien und Sportler für Natur- 
und Kulturliebhaber mit Einkehrmöglichkeiten.) 
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________________________________________________________

TIPP 
Dr. Med. Niemann, Peter: Das 
Long-Covid-Syndrom überwin-
den (2022/229) Na 
(Klassische und alternative The-
rapien ausschöpfen und zu neuer 
Lebenskraft zurückfinden. 
Ein Facharzt für innere Medizin 
beschäftigt sich mit der neuen Virus-
krankheit und gibt Ratschläge zur 
Überwindung der einschränkenden 
Symptome lange nach einer Coro-
na-Infektion.) 
________________________________________________________

Mieth, Dietmar: Sterben und Lieben: Selbstbestimmung bis 
zuletzt  (2022/259) Fa 
(Irene Mieth erhält eine schockierende Diagnose: Krebs im fortge-
schrittenen Stadium. Es ist das letzte gemeinsame Werk von Diet-
mar und Irene Mieth und erzählt von den letzten sechs Wochen 
in Irenes Leben, von der Diagnose bis zum Tod. Zwei religiös ver-
bundene Menschen versuchen, Sterben als Form des Liebens 
zum Ausdruck zu bringen. Das Buch ist empfehlenswert für alle, 
die das Sterben als Teil des Lebens betrachten.) 

Büdenbinder, Elke: Der Tod ist mir 
nicht unvertraut  (2022/230) Fa 
(Ein Gespräch über das Leben und 
das Sterben. Die Frau des Bun-
despräsidenten Steinmeier und ihr 
Freund und Arzt unterhalten sich 
über das Leben und das Sterben.) 
________________________________

DVD-„Schnäppchen-Wochen“ 
Bis zum 28.10.2022 entfällt die 
DVD-Ausleih-Gebühr von 1 € pro 
Woche. Außerdem beträgt die Aus-
leihzeit nun 4 Wochen!!! 
Wir haben 700 DVDs im Bestand. 
Also: Ran an den Film! 
________________________________

Tipp unseres Teams 
Halt auf freier Strecke 
E in Fami l ienvater 
erkrankt unheilbar an 
einem Hirntumor und 

hat nur noch wenige Wochen zu leben. Eindringlicher Film über 
die körperlichen und emotionalen Auswirkungen eines Krankheits-
verlaufs und Sterbeprozesses, dem eine realistische Annäherung 
an sein Thema gelingt. Ohne Beschönigung und Rührseligkeit 
wird der Zuschauer mit den Tatsachen dieses Sterbens konfron-
tiert, wobei dessen Ungeheuerlichkeit Schritt für Schritt abgebaut 
wird. (Kino Tipp der katholischen Filmkritik) - Sehenswert ab 16. 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do:	 15.30 - 17.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 - 18.00 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:	 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9589891 
E-Mail:	 info@koeb-rot.de  
Internet:	 www.koeb-rot.de 
  
 
 

Kinder- und Kleiderbasar Aitrach 
Am Sa, 08.10.2022 von 9.00 - 11.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Aitrach 
Verkauft wird Herbst- u. Winterkleidung für Kinder, aktuelle Mode 
für Teenie`s, sowie Umstandsmode und natürlich alles rund ums 
Kind. Annahmegebühr 2,00 €. 
Abgabe: 07.10. von 18.00 bis 19.30 Uhr.  
Abholung: 08.10. von 16.30 bis 17.00 Uhr. 
10 % vom Erlös kommen einem sozialen Projekt zugute. 
Verkaufs-Nr. und Infos gibt es ab sofort unter der E-Mail-Ad-
resse: basar@ib-te.de 
(bitte Name, Wohnort und Telefonnummer angeben) 
Bitte beachten Sie die zum Verkaufszeitpunkt geltenden Coron-
aregeln 

Kloster Bonlanden 
Ganz Ohr - einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg - und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 

Beten ... verändert die Welt 
„Gebete verändern die Menschen. Und die Menschen verändern 
die Welt.“(Albert Schweitzer) 
In diesem Vertrauen laden wir Sie ein zum Friedensgebet für die 
Menschen in Angst und Not in der Ukraine. 
Jeden Dienstag zwischen 19.00 und 20.00 Uhr geben wir die 
Möglichkeit der eucharistischen Anbetung in Stille mit Gebets-
anregung in unserer Klosterkirche. 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit! 

Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist mittwochs bis sonntags und feiertags 
geöffnet, von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
 
Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? Der Digital-Treff Iller-
tal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smartphones, Tablets 
und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Einkaufen, Wohnen, 
Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen finden regelmä-
ßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Aufgrund der aktuel-
len Coronalage finden die Treffen nur per Videokonferenz statt. 
In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelberatung 
stattfinden. Allerdings zur Zeit auch nur telefonisch oder per Video. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl, E-Mail: illertal@senak.org  oder bei der Gemeinde Erolz-
heim: Nicole Gallinger, Tel. 07354 9318-41 

Spaß am Samstag - Kultur in der Innenstadt 
Musik, Tanz und Spaß in Biberach 
Alle interessierten Kulturliebhabenden können sich am Samstag, 
10.09.2022 erneut auf ein abwechslungsreiches Programm bei „Spaß 
am Samstag - Kultur in der Innenstadt“ freuen. Auf dem Viehmarktplatz/
Spitalhof und auf dem Schadenhof treten jeden Samstag jeweils um  
10 Uhr, 11 Uhr und 12 Uhr für eine halbe Stunde zwei Künstler(-grup-
pen) mit Programmen aus Musik, Tanz und Unterhaltung auf. Vom 
14. Mai bis zum 17. September will die Stadt Biberach damit in der 
Innenstadt eine unterhaltsame, sommerliche Atmosphäre schaffen. 
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Nach einem weiteren gelungenen Veranstaltungstag der Reihe 
„Spaß am Samstag“ können sich alle Besucher*innen am Sams-
tag, 10.09.2022 auf ein unterhaltsames Programm freuen. Es tritt 
das „Akkordeonduo Albrecht und Monsees“ im Spitalhof und die 
„Donau4Musikanten“ auf dem Schadenhof auf. 
Die beiden jungen Akkordeonistinnen - Theresa Monsees und 
Luisa Albrecht - zeigen mit rhythmischen Tangos, traditionellen 
Klezmerklängen, schwungvollen Musettewalzern oder moder-
ner Originalmusik für Akkordeonduo, wie unterschiedlich Akkor-
deonmusik sein kann. 
Die Donau4Musikanten spielen frei unter dem Motto „Wirtshaus-
musi im Kleinsten und vom Feinsten“ die Klassiker der böhmi-
schen Blasmusik, authentisch, gemütlich und auf hohem Niveau. 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe und das detaillierte 
Programm ist unter www.kulturkalender-biberach.de unter dem 
Reiter „Veranstaltungsreihen“ zu finden. 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Berufung in der Pflege gefunden 
Freiwilligendienst als Wegweiser bei der Berufswahl 
Mit dem Schulabschluss haben einige Absolventen bereits ein 
konkretes Bild vom künftigen Traumberuf vor Augen. Für viele ist 
jedoch noch nicht klar, in welche Richtung es gehen soll, welchen 
Beruf sie erlernen möchten oder welches Studium zu ihnen passen 
könnte. Jakob Staudenrausch entschied sich 2021 so zunächst 
für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) am Biberacher Sana Klini-
kum und fand seine Berufung in der Pflege. 
Draußen ist es noch dämmrig, doch auf den Fluren im Biberacher 
Sana Klinikum herrscht schon geschäftiges Treiben. Während die 
examinierten Pflegekräfte der Nachtschicht bei der Übergabe die 
aktuelle Lage auf der Station mit den Kollegen besprechen, wer-
den die neuen Auszubildenden in Begleitung ihrer Praxisanleiter 
den Teams zugeteilt. Für viele ist dieser Morgen auch mit etwas 
Nervosität verbunden, schließlich bringen die ersten Schritte ins 
Berufsleben jede Menge neue Eindrücke und Spannung hinsicht-
lich der künftigen Aufgaben mit sich. Für Jakob Staudenrausch, 
ebenfalls frischgebackener Azubi zum Pflegefachmann, ist der mor-
gendliche Ablauf auf den Stationen hingegen schon Routine. Der 
17-Jährige hat in den vergangenen zwölf Monaten ein Freiwilliges 
Soziales Jahr im Biberacher Klinikum absolviert und kennt daher 
nicht nur die Kollegen, sondern weiß auch genau, was ihn erwar-
tet. „Im letzten Jahr habe ich hier bereits viele Bereiche kennenler-
nen können und weiß, wer meine Ansprechpartner sind. Und auch 
für mich persönlich habe ich viel aus dem FSJ mitgenommen. Ich 
bin selbstbewusster, geduldiger und verantwortungsvoller gewor-
den und weiß, dass ich gut im Team arbeiten kann. Ich freue mich, 
jetzt mit der Ausbildung beginnen zu können.“ 
Für den Freiwilligendienst hatte Jakob sich entschieden, um erst 
einmal in den Pflegeberuf reinzuschnuppern und erste Praxiser-
fahrungen zu sammeln. „Ich wollte gerne einen vielseitigen Job, in 
dem ich Kontakt zu anderen Menschen habe, am liebsten etwas 
Soziales. So richtig genaue Vorstellungen hatte ich nach meinem 
Schulabschluss aber nicht und ich wollte mich auch noch nicht 
festlegen. Als ich dann über die Schule und über das Internet 
von der Möglichkeit eines FSJ erfahren habe, fand ich das direkt 
spannend und habe mich einfach beworben.“ Im Rahmen eines 
Freiwilligen Sozialen Jahres, wie auch über den Bundesfreiwilli-
gendienst, können Interessierte in den Sana Kliniken im Landkreis 
Biberach die ganze Bandbreite des Pflegeberufs kennenlernen, 
erhalten einen Einblick in die einzelnen Bereiche eines Kranken-
hauses und können so besser entscheiden, ob die Arbeit im kli-
nischen Umfeld das Richtige für die eigene berufliche Zukunft 
ist. Zu den Aufgaben der freiwilligen Helfer gehören neben Hol- 
und Bringdiensten auch das Messen von Puls, Temperatur und 
Blutdruck sowie die Unterstützung des Pflegepersonals bei der 
Patientenbetreuung und -versorgung. „Im letzten Jahr konnte ich 
so richtig viel lernen. Man wächst irgendwie mit der Aufgabe und 
erhält wirklich intensive Einblicke in den Job. Ich hatte ein super 
nettes Team und die Kollegen haben mir viel gezeigt und beige-
bracht. Dabei habe ich letztlich gemerkt, dass es genau das ist, 
was ich machen möchte.“ 

Auch für Praxisanleiterin Sonja Rupf ist das FSJ wichtig: „Quali-
fizierter Nachwuchs in der Pflege wird dringend benötigt. Durch 
den Freiwilligendienst haben wir als Klinik die Möglichkeit, jungen 
Menschen die Arbeit im sozialen Bereich näherzubringen und sie 
für den Pflegeberuf zu begeistern. Letztlich helfen derlei Einblicke, 
ein Verständnis für verschiedene soziale Gruppen zu bekommen 
und eventuelle Vorurteile ausräumen. Auszubildende wie Jakob, 
die den Job dann aus Überzeugung wählen und die nötige sozi-
ale Kompetenz mitbringen, sind dabei Gold wert. Letztlich waren 
es die überwiegend positiven Eindrücke des letzten Jahres, die 
Jakob Staudenrausch dazu bewogen haben, nun die generalisti-
sche Pflegeausbildung zu beginnen. „Man sieht, wie wichtig jeder 
einzelne Mitarbeiter im Klinikum ist. Ärzte, Pflegekräfte und Ser-
vicemitarbeiter - alle arbeiten zusammen, um für die Patienten 
das Bestmögliche zu leisten. Zu sehen, wie es einem Patienten, 
der in einer schlechten gesundheitlichen Verfassung zu uns ins 
Krankenhaus kommt, durch unsere Arbeit immer besser geht, ist 
ein tolles Gefühl. Das möchte ich auch weiterhin haben.“ 
Neben der generalistischen Pflegeausbildung bieten die Sana Kli-
niken viele weitere Optionen für eine Berufsausbildung, beispiels-
weise in der Krankenpflege- beziehungsweise Altenpflegehilfe, in der 
Operationstechnischen Assistenz (OTA), in der medizinisch-techni-
schen Radiologieassistenz, als Medizinische/r Fachangestellte/r, als 
Hebamme sowie als Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen. Und 
natürlich besteht auch weiterhin die Möglichkeit, im Rahmen eines 
Freiwilligen Sozialen Jahres oder eines Bundesfreiwilligendiens-
tes erste Erfahrungen zu sammeln. Weitere Informationen zum FSJ 
sowie den Ausbildungsmöglichkeiten bei Sana sind online unter 
www.sana.de/biberach/ausbildung erhältlich. 

Welttag der Suizidprävention   
Am 10. September findet wie jedes Jahr der Weltsuizidpräven-
tionstag statt. Zu diesem Anlass haben sich die AGUS Gruppe 
Biberach (Angehörige um Suizid, Selbsthilfegruppe), [U25]  Bibe-
rach (Onlineberatung für junge Menschen mit Suizidgedanken), 
und der Verein „Trees of Memory e.V.“ zusammengetan, um einen 
Baum der Erinnerung zu pflanzen. Die Stadt Biberach zeigte 
sich dieser Idee gegenüber sehr offen und großzügig, sie stif-
tet den Baum und bietet ihm einen Standort am Gigelberg.  Am 
10. September ab 11 Uhr stehen Mitglieder und Ehrenamtliche 
von AGUS und [U25] bereit, um bei einer Tasse Kaffee oder Tee 
und Gebäck mit den Anwesenden ins Gespräch zu kommen. Um 
12 Uhr beginnt die Begrüßung und wenig später das Ritual der 
Baumpflanzung, zu der ein Mitglied von Trees of Memory anreist.  
Absicht und Gedanke hinter der Aktion ist es, der Trauer und 
dem Schmerz der Hinterbliebenen durch Suizid Raum zu geben. 
Ganz wichtig ist aber auch, auf das Thema Suizid aufmerksam 
zu machen. Durch offenes Ansprechen soll das Tabu gebrochen 
werden, um zu zeigen, wie wichtig es ist, in diesem Bereich Prä-
ventionsarbeit zu leisten. Jeder der kommen mag ist herzlich auf 
eine Tasse Kaffee eingeladen, wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Gesprächskreis Pflegende Angehörige Illertal: 
Andacht und Einkehr auf dem Kapellenberg Erolzheim 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal trifft sich wieder 
am Mittwoch, 14. September zu einer gemeinsamen Andacht mit 
anschließender Einkehr auf dem Kapellenberg Erolzheim. Treffpunkt 
ist um 13.45 Uhr am katholischen GemeindehausErolzheim, 
Marktplatz 6 zur gemeinsamen Abfahrt in Richtung Kapellenberg. 
Wer mobil ist, kann vom unteren Parkplatz (gegenüber dem Friedhof) 
zur Kaplle laufen. Fußkranke können mit dem Pkw gefahren werden. 
Ab 14.30 Uhr findet eine gemeinsame Andacht mit Pfarrer Wal-
kler Caxilé in der Bergkapelle statt und anschließend besteht für 
die Teilnehmenden die Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen ins 
Gespräch zu kommen. 
Herzlich eingeladen zum Treffen sind alle, die ein Familienmitglied 
pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukommen sehen. 
Auch neue Teilnehmende sind jederzeit willkommen. 
 Um vorherige Anmeldung bis Freitag, 9. September, wird gebe-
ten bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 0174 5836736 oder 
per E-Mail unter richter@diakonie-biberach.de 
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Netzwerk Demenz im Landkreis Biberach 
Netzwerk Demenz im Landkreis Biberach organisiert 18. Bibe-
racher Fachtag Demenz  
„Ja zum Leben - TROTZ DEMenz“: Leben mit einer Demenzdi-
agnose; Mut für betroffene Menschen mit Demenz und deren 
Angehörige. 
Aus Anlass des Welt-Alzheimer-Tages findet am Freitag, den  
23. September der 18. Fachtag Demenz im Landratsamt Biberach 
statt. Von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr wird für Betroffene, Angehörige 
und am Thema Demenz Interessierte ein informatives Programm 
angeboten. Zu Gast ist Helga Rohra, die selbst von Demenz betrof-
fen ist und über Bücher und Vorträge bundesweit für das Thema 
sensibilisiert. Organisiert wird der Fachtag vom Netzwerk Demenz, 
in dem sich viele Partner aus dem Gesundheits- und Pflegebereich 
gemeinsam mit dem Landratsamt um die Versorgung an demen-
zerkrankter Menschen und deren Angehörigen kümmern. 
Mit „Demenzkampagne rockt“ wird der Fachtag musikalisch von 
Tina Gebhart und Michael Wissussek eröffnet. Hierzu werden die 
Plakate der Impulskampagne Demenz der Alzheimer Gesellschaft 
Baden-Württemberg vorgestellt. Das Herzstück des Fachtages ist 
die Autorin des Buches, „Ja zum Leben - TROTZ DEMenz“ Helga 
Rohra. Sie selbst ist von einer Demenz betroffen und nimmt die 
Zuhörer auf eine authentische Reise in die Gedanken und Gefühls-
welt von Menschen mit Demenz mit. Helga Rohra zeigt aus Sicht 
einer Betroffenen, wie eine neue potenzialorientierte Sichtweise 
auf Menschen mit Demenz gelingen kann. Eben „trotz Demenz“ 
den Lebensweg weiter beschreiten und dabei die neuen Fähig-
keiten in die gesellschaftliche Rolle einbringen. Nach einer kurzen 
Pause geht es mit einem Impulsvortrag weiter. Verena Amann vom 
Museumsdorf Kürnbach stellt den Museumskoffer zum Thema 
Demenz mit vielen Erinnerungsstücken vor. Sie möchte Erinne-
rungen an die eigene Biografie möglichst lange erfahrbar machen 
und somit die persönliche Identität erhalten. Im Anschluss kann 
man mit der Autorin Helga Rohra ins Gespräch kommen und die 
Strategien erfahren, die sie für ihr eigenes Leben mit Demenz 
entworfen hat und die Fähigkeiten, die sie durch Ihre Krankheit 
entwickelt hat. 
Im Foyer des Landratsamtes zeigen darüber hinaus wieder ambu-
lante, teilstationäre und stationäre Hilfeanbieter im Bereich Pflege, 
Betreuung, Versorgung und Beratung aus dem Landkreis Biberach 
ihre Unterstützungsleistungen an Infoständen auf. Über Möglich-
keiten, sich freiwillig zu engagieren, kann man sich auch informie-
ren. Eingeladen sind Betroffene, Angehörige, freiwillig Engagierte 
und Fachkräfte. Bitte melden Sie sich telefonisch unter 07351 
8095-190 oder wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de an. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Informationen unter
www.netzwerk-demenz-bc.de  

(BC)(GP)(HDH)(UL) Region -  
Aktion „Sicherer Schulweg“  
Die Polizei sorgt für Sicherheit in der Region. 
Zu Beginn des Schuljahres sind wieder mehr Kinder und Jugend-
liche im Straßenverkehr unterwegs. Manche Kinder sicher das 
erste Mal alleine. Aus diesem Grund starten die Polizei und ihre 
Sicherheitspartner auch in diesem Jahr wieder die Aktion „Siche-
rer Schulweg“. 
Damit machen sie auf die Gefahren für junge Menschen im öffent-
lichen Verkehrsraum aufmerksam. 
Die Polizei kontrolliert dabei verstärkt den Verkehr an Schulen 
und den Schulwegen, Kindergärten, an Haltestellen und Über-
wegen und geht konsequent gegen Verstöße vor. Die Beamten 
haben ein besonderes Augenmerk darauf, ob Kinder und Erwach-
sene im Fahrzeug angegurtet sind, Fahrerinnen und Fahrer die 
Geschwindigkeiten beachten und ordnungsgemäß parken oder 
halten. Auch die Verkehrstauglichkeit von Fahrrädern haben sie 
im Blick. Zusätzlich kontrolliert die Verkehrspolizei Schulbusse. 
Wie wichtig die Sensibilisierung aller Verkehrsteilnehmer ist, 
zeigt die Statistik: 
Im Bereich des Polizeipräsidiums Ulm ereigneten sich im Schuljahr 
2021/2022 insgesamt 19 Unfälle im Zusammenhang mit dem Schul-
weg von Kindern und Jugendlichen. Zwar sind das sechs Unfälle 

weniger als im Schuljahr zuvor. Dennoch wurden dabei 16 Men-
schen leicht und zwei schwer verletzt, darunter sechs Kinder und 
fünf Jugendliche. An den 19 Unfällen waren 15 Autos beteiligt, sie-
ben Unfälle wurden von Autofahrenden verursacht. Eine Person ent-
fernte sich unerlaubt mit seinem Pkw von der Unfallstelle, nachdem 
er einen Fußgänger beim Überqueren der Fußgängerfurt streifte. 
Damit Schülerinnen und Schüler sicher zur Schule und wieder 
nach Hause kommen, müssen sich alle Verkehrsteilnehmer auf-
merksam und vorrausschauend im Straßenverkehr bewegen. 
Nehmen Sie Rücksicht auf unsere Kinder. 
  
Tipps für einen sicheren Schulweg: 
-	� Eltern sollen gemeinsam mit ihren Kindern bereits vor Schul-

beginn den gesamten Schulweg gehen. Achten Sie dabei auf 
markante Stellen wie Ampeln, Kreuzungen oder Zebrastreifen. 
Am besten üben Sie den Schulweg an einem normalen Werk-
tag unter realistischen Bedingungen. Informieren Sie sich in 
der Schule oder im Rathaus ihrer Heimatgemeinde über einen 
Schulwegplan mit empfohlenen Schulwegen. 

Darin werden Problem- und Gefahrenstellen aufgezeigt und Mög-
lichkeiten, diese zu umgehen. Durch helle Kleidung und Reflek-
toren sind die Kinder gerade in der dunklen Jahreszeit besser 
erkennbar. 
-	� Erwachsene, die sich selbst an die Verkehrsregeln halten 

und zum Beispiel nur bei Grün über die Straße gehen, tragen 
wesentlich zur Verkehrserziehung der „Neulinge“ im Straßen-
verkehr bei. Zeigen Sie ihren Kindern, dass manchmal län-
gere Wartezeiten in Kauf genommen werden müssen, um die 
Straße sicher zu überqueren. Auch ist es wichtig, dass Kinder 
aufmerksam nach links, nach rechts und wieder nach links 
schauen, bevor sie eine Straße überqueren. 

-	� Sichern Sie ihr Kind richtig, wenn Sie es im Auto zur Schule 
fahren. Dazu gehört, dass neben dem richtigen Kindersitz der 
Sicherheitsgurt angelegt ist. Ein Kindersitz ist bis zum vollen-
deten 12. Lebensjahr, wenn Kinder kleiner als 150 cm sind, 
ein Muss. 

Unterschätzen Sie nicht die Gefahren der Kräfte, die bei einem 
Aufprall auf die Insassen wirken. Bei einem Aufprall mit Tempo 
50 „wiegt“ jeder Insasse kurzzeitig das 30-fache seines Körper-
gewichts. 
Ein ca. 30 kg schweres Kind wird ungesichert zum „Geschoss“ 
von bis zu 900 Kilogramm! Ein Aufprall mit 15 km/h kann für Kin-
der deshalb bereits tödlich sein. Ohne Kindersitz entspricht ein 
Aufprall mit 50 km/h einem Sturz aus dem 3. Stock auf Beton. 
-	� Wildes Parken und Halten vor der Schule durch „Elterntaxis“ 

versperrt sowohl Autofahrern die Sicht auf Kinder als auch 
den Kindern die Sicht auf fahrende Autos. Parken Sie nicht 
auf Geh- oder Radwegen und halten Sie sich an Haltever-
bote. Sie sind dafür da, die Wege sicherer zu machen. Las-
sen Sie ihr Kind an vorgesehenen Parkbuchten zum Gehweg 
hin aus- und einsteigen. 

-	� Bedenken Sie, dass nach Ansicht von Verkehrsexperten der 
Polizei auch erlaubte 30 km/h zu schnell sein können, wenn 
Sie während der Fahrt plötzlich auf eine Situation reagieren 
müssen. Besonders gefährlich ist es für Kinder, die auf dem 
Gehweg oder neben der Fahrbahn spielen. 

-	� Den Weg zur Schule sollten die Kinder mit einem Fahrrad 
erst nach bestandener Radfahrausbildung antreten. Die Poli-
zei empfiehlt dringend, einen Fahrradhelm aufzusetzen. Das 
Rad sollte verkehrssicher ausgestattetet sein. Dazu gehören 
neben der Beleuchtung auch Schutzbleche, eine Klingel und 
funktionsfähige Bremsen. Viele Kinder beherrschen zwar das 
Fahrrad auch ohne Radausbildung, allerdings fehlt es ihnen 
am notwendigen Gefahrenbewusstsein. 

-	� Schubsen, Raufen, Drängeln ist an der Bushaltestelle tabu. 
Wichtig ist, dass die Kinder einen Abstand zum Fahrbahnrand 
und dem heranfahrenden Bus einhalten. Nach dem Aussteigen 
soll die Fahrbahn erst dann überquert werden, wenn der Bus die 
Haltestelle wieder verlassen hat. Gleiches gilt auch beim Aus-
steigen aus dem Auto. 
-	� Auch Autofahrer müssen an Bushaltestellen besonders vorsichtig 

sein, wenn dort Kinder warten, ein- oder aussteigen. Hier schreibt 
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die Straßenverkehrsordnung langsames und bremsbereites Fahren 
vor. Beim Annähern des Busses an die Haltestelle mit Warnblink-
licht darf nicht überholt werden. Wenn der Bus mit Warnblinklicht 
an der Haltestelle steht, darf maximal mit Schrittgeschwindigkeit 
(in beiden Fahrtrichtungen) vorbeigefahren werden. 

Weitere Informationen und Tipps zum sicheren Schulweg finden 
Sie im Internet unter:  
www.gib-acht-im-verkehr.de  
www.schuetze-dein-bestes.de  
www.schule-bw.de 
  
Die Zahlen in den Landkreisen: 
Landkreis Biberach: 
Im Schuljahr 2021/2022 ereigneten sich insgesamt fünf Schul-
wegunfälle. Vier Menschen wurden dabei leicht verletzt, darun-
ter zwei Kinder. 
Ulm und Alb-Donau-Kreis: 
Im Schuljahr 2021/2022 ereigneten sich insgesamt neun Schul-
wegunfälle. Acht Menschen wurden dabei leicht und einer schwer 
verletzt, darunter fünf Kinder. 
Landkreis Göppingen: 
Im Schuljahr 2021/2022 ereigneten sich insgesamt vier Schulwe-
gunfälle. Drei Menschen wurden dabei leicht und einer schwer 
verletzt, darunter drei Kinder. 
Landkreis Heidenheim: 
Im Schuljahr 2021/2022 ereignete sich ein Schulwegunfall, bei 
dem ein Kind leicht verletzt wurde. 

B���������������

Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfol-
genden Kursen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
• Cajon Workshop für Anfänger 
ab Dienstag, 20.09.2022 (6 x dienstags) von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Kosten: 66 € - bitte Cajon mitbringen 
• Cajon Workshop für Anfänger 
ab Dienstag, 20.09.2022 (6 x dienstags) von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Kosten: 66 € - bitte Cajon mitbringen 
• 50 + und Angst vor dem Computer 
ab Dienstag, 11.10.2022 (3 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
Kosten: 50 € 
• Schweißen und Metallgestaltung  
ab Dienstag, 08.11.2022 ( 4 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Kosten: 120 € 
• Kindertöpferkurs zur Weihnachtszeit 
am Mittwoch, 09.11.2022 von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr 
Kosten: 25 € (inkl. Materialkosten) 
• Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen 
am Donnerstag, 10.11.2022, Freitag, 11.11.2022 und Donners-
tag, 24.11.2022 
von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr 
Kosten: 65 € (inkl. Materialkosten) 

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
• EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System 
ab Dienstag, 27.09.2022 (5 x dienstags) von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Kosten: 60 € (inkl. Arbeitsblätter) 
• MS Office Word 2019 - Grundkurs 
ab Mittwoch, 28.09.2022 ( 5 x mittwochs) von 17:00 Uhr bis 
18:30 Uhr 
Kosten: 66 € (inkl. Arbeitsblätter) 

Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse finden 
Sie auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei 
der Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule 
im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 
, yvonne.richter@biberach.de
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KAUFGESUCHE

Rentner sucht ein gepflegtes Wohnmobil evtl. auch
einen Campingbus zum Kauf.  0175-8970591

Camper-Familie mit Kind sucht gebrauchtes
Wohnmobil oder Wohnwagen zum Kauf. Tel. 0157- 53718436

GESUNDHEIT
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 (08395) 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
Montag	 08.00 - 12.00 Uhr/
	 13.30 - 18.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
10./11. September 2022 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach,  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 10. September 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Wieland-Apotheke Biberach, Berliner Platz 1, 
Tel. (07351) 2606 
Sonntag, 11. September 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke am Adlerplatz, Mittelbiberach, 
Biberacher Str. 102, Tel. (07351) 829682 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 10. September 2022 (ab 08:30 Uhr) 
Apotheke Kirchdorf, Hochhausstr. 3, 
Tel. (07354) 1212 
Ludwigs-Apotheke, Memmingen, Machnigstr. 4, 
Tel. (08331) 63062 
Sonntag, 11. September 2022 (ab 08:30 Uhr)  
Anna-Apotheke, Memmingen, Schweitzer Str. 58, 
Tel. (08331) 5706 
Iller-Apotheke Aitrach, Schmiedgässle 3, 
Tel. (07565) 98070 

Hausärztin  Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt  Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 09. September 2022
	 Freitag, 23. September 2022
Papiertonne:	 Mittwoch, 05. Oktober 2022 
Gelber Sack:	 Donnerstag, 06. Oktober 2022 

Grüngutannahme
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung! 

Hausmesse für Tore und Antriebe
Freitag, 16.9.22 von 10:00–18:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

……so, jetzt backen 
wir wieder

(Fr., 09.09. + Sa., 10.09.) 
gerne mit Vorbestellung, Tel. 1262

   Ihre Mühlenbäckerei Dolderer

 

 
     

 

 

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN & WOHNEN

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


